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Einigungsteſolufion unſtter füächſiichen Genoßßen. 
Die Landeskonferenz der Unabhängigen Sachſens nahm 

am Sonnabend mit allen gegen 9 Stimmen elne Reſolutlon 
an, die dle Eroberung der politſſchen Macht „unter ſchärfſter 
Anwendung aͤller Mittel des Klaſſenkan'pfes“ fordert, aber 
„Putſche und finnloſe Gewalttätigteiten“ ebenſo wie „ein 
Zuſammenarbelten mit bürgerlichen Partelen“ verwirft. Es 
helhht dann welter: 

Der Kampf des Proletariats wird erſchwert durch ſeine 
Zerſplitterung. in verſchledene Partelen. Es muß daher alles 
getan werden, um dieſen Zuſtand zu überwinden und eine 
Einheltsfront des Proletariats herbeizuführen. 

Die U. S. P. Sachſens bekundet ihren feſten Willen, an 
der Schaſſung einer proletariſchen Einheitsfront auf der 
Grundlage des wiſſenſchaftlichen Sozlallsmus mitzuarbelten. 
Ste erklärt ſich bereit, unter Wahrung ihrer Selbſtändlgkelt 
im Landtag und in den Gemelnden in wichtigen, dle Arbelter⸗ 
intereſſen berührenden Fragen eine Verſtändigung der prole⸗ 
tariſchen Parteten zur Wahrung der Arbeiterintereſſen zu 
erreichen ſuchen. * 

Erſt wenn die Grundauffaſſungen und demzufolge die 
Handlungen aller oder einzelner Parteten die gleichen ſind, 
kann eine organifatoriſche Vereinigung dieſer Partelen an⸗ 
balmet werden, die nur auf zentraler Grundlage erſolgen 
'ann. 

Die „Freiheit“ veröffentlicht elnen Leitartikel ihres Chef⸗ 
redakteurs Rubolf Hilferding, worin vorausgeſagt wird, daß 
die Einigung des Proletariats als Reſultat der geſchichtlichen 
Entwicklung kommen werde. Hilferding ſchreibt dann: 
Der Prozeß iſt- im Gunge/ undercbraucht und: ſoll nichl 
geſtört werden durch abſtrakte Diskufftonen Über theoretiſche 
Grundſätze, weil die Entwicklung ſelbſt für unſere grundfäßz⸗ 
liche marxiſtiſche Auffaſlung entſchelden wird. Dieſer Prozeß 
muß im Gegentell gefördert werden durch Vereitſchaft zum 
gemeinſamen Kampf, wo immear dieſer möglich und not⸗ 
wendig iſt. Nicht Konkurrenz der Parteien, londern das 
Kartell, die proletariſche Intereſſengemeinſchaft, fordert die 
politiſche und ötonomiſche Lage der deutſchen Arbeiterklaſſe. 

Der Voden für einen ſulchen gemeinſamen Kompf iſt om 
eheſten in den Gemeinden und Staaten gegeben, wo es ſich 
um ſoſtematiſche Befeſtigung von Machtipoſitionen handelt. 
Er iſt gegeben für Erreichung beſtimmter konkreter Ziele, die 
den Arbeiterparteien gemeinſam ſind und für die — unter 
Umſtänden unter vermitteinder Mitwirkung der Gewerk⸗ 
ſchaften — eine Aktionsgemeinſchaft zur Durchführung dez 
Kampfes ſich bilden läßt. Uebereinftinmmung in der Aktion 
wird notwendig werden, um in den Kampf um die Vertei⸗ 
lung der Laſten das gemeinlame Intereſſe der ſchaffenden 
Maſſen zu wahren. 

Wird ſo die politiſche Arbeit der ſozialiſtiſchen Parteien 
von dieſem Geiſte geleitet, jo wird geleiſtet. was die Steunde 
fordert, ohne der kommenden Zeit vorauszugreifen und ihr 
vourauszueilen, was in der Politik mäanchmal ebenſo ern 
Fehler iſt, als hinter der Zeit zurückzubleihen 

Was die beiden ſozialdemokratiſchen Partelen heute noch 
voneinander trennt, iſt die Verſchiedenheit ihrer Auffaſſung 
über die Möglichksit, unter brfonderen Umſtänden auch mit 
bürgerlichen Parteten zuſammengiuarbeiten. Aber auch hier 
iſt ſchon eine Milderung der Auffafſung der Unabhänglgen zu 
erkennen, da ſie hereit ſind, mit der Sozialdemokratiſchen 
Partei Arbeltsgemeinſchaflen zu bilden, obwohl dleſe auch 
für die augenblicklich gegebenen Verhältniſſe das Zuſammen⸗ 
arbeiten mit Bürgerlichen für unentbehrlich hält. 

   

Trügerliche Ruhe in Oberſchleſien. 
Beuthen, 11. Juli. Die Laßge in der Stadt iſt unver⸗ 

änbert ruhig. Die engliſchen Truppen haben dle Franzoſen 
mehr und mehr abgelöſft. Die Wachen ſind nur noch in einem 
geringen Prozentſatz von Franzoſen beſetzt. Der Redakteur 
Fiſcher von der „Oſtdeutſchen Morgenpoſt“ iſt lvm Weze des 
Austauſches von Gefangenen freigelaſſen worden. 

Beulhen, 11. Juli, Geſtern ſind hier mehrere entzliſche 
Tanks eingetroſſen. Die Stadtteile Friedenshütte und Roß · 
berg behlelten ausſchließlich die franzäſiſche Veſatzung bei. 

Beuthen, 11. Juli. (W. T. B.) Die Beſutzungsbehörden 
ſetzten die Poligciſtunde aufe8 Uhr, den Schluß des Straßen⸗ 
verkehrs auf 9 Uhr abends feſt. 

Berlln. 12. Juli. Aus den Landkreiſen des oberſchleſiſchen 
Induſtriebezirks werden Blültermeldungen zuſolge zahlreiche 
Terrorakte gemeldet. Deutſche Flüchtlinge kehren mit ihren 
Familien zu Hunderten in die Städte Veuthen, Gieiwitz und 
Kattowitz zurück, da in den meiſten Lundorten, die ohne 
interalltierte Beſatzung ſind, Mißhandbingen, 

  

toppungen und Tötungen Deulſoer an der Tagesord⸗     

  

De Ulcbhingtgen auf Den Wehe zur Emhmg 
De Antwort der Uſen luf die Leipziger nung ſind. Bei Neuhof im Kreiſe Natibor fand ein Geſecht 

polniſcher Inſurgenten mit der Ortswehr ſtatt, wobel fünf 

Wbeather . Jul, Geſem pegppile Jul bern nachmittag wurben acht aus 
Gedullahſitee ſtammende Mümner i. ben 
Plebiſzitkommiſſarlats Heuthen, auf dem Wege von ſürem 
Heimutorte von einer etwa 20 Mann ſtarken Vande über⸗ 
fallen. Der Angeſtellte Stefan Orlowski wurde durch drei 
Kopfſchlſſe niebergeſtrectt. Der Angeſtellte Rultt wurde feſt⸗ 
genommen und ſoll nach Polen verſchleppt worden ſein. Ein 
drltter Angeſtellter wurde ebenfalls ſeſtgenommen, doch ge⸗ 
lang es ihm, zu entfllehen. Die üttrigen ergriffen die Fuicht 
und gelangten auf limwegen nuach Beuthen zurück. Orloweki 
wurde von dem jüngſt aus dem Beuthyner⸗Gerichtsgeküngnis 
entſprungenen, des Raubmorder angeklagten Proſeſfor 
Maſtel erſchoſſen, der von einer Reihe von Zeugen einwand⸗ 
frel erkannt worden iſt. ů ů 

Kaklowih, 11. Juli. Sonnabend nachmittag plünderte 
elne große Bande bewoffneter Infurgenten das Lager der 
Notſtandsverforgung in Bocuſchltz, ohne irgendwie behindert 
zu werden. Annerhalb von zwei Stunden bemächtigten ſich 
auf dem Bahnhof Myelowitz frühere Inſurgenten eines Wag ⸗· 
gons und beſchlagnahmten 5000 Liter Spiritus. 
Oppeln, 11. Jull. Die Lage in Oppeln iſt geſpannt. Vol⸗ 
niſche Apobeamte, dlie zurlckkehrten, herieten in Konflikt mit 
deutſchen Flüchtlingen. Bei einer Ragzzin der Apo uuf nuchts 
ſich herumtrelbende Frauen erhielten zwei Frauen und ein 
Franzoſe bei der Flucht Schußverletzungen. Die Franzoſen 
zlehen Verſtärkungen heran. Eln Sekretär Korfantys wurbe 
in Oppeln von Unbekannten beläſtigt. —— 

Paris, 11. Juli. Im Ramen der parlamentariſchen Kam⸗ 
mergruppe ber -Freunde Polens haben, die Abheordiieten 
Louis Marin, Reſfaub und Saget dem Miniſterpräſſdenten 
Briand elne Petiklon mit 650 000 Unterſchtiften, haupfachlich 
aus intellektuellen Krelſen, zugeſtellk, in ber die Sutellun 
Wied. werkaheſthes von Oberſchleſten an Polen verlang 
wird. öů — 

Briand über Frarkreichs oberichleſtiche Politik. 
Paris, 11. Juli. In ber heutigen Kammerſttzung ſprach 

Briand über die Außenpolitik Frankrrichs. Bei der Erörte⸗ 
rung der Ereigniſſe in Oberſchleſien erklürte er, die franzöſi⸗ 
ſchen Truppen ſeien mitunter in eine äußerſt ſchwierige Lagr 
geraten. General Le Rond habe ſeine Pflicht (5 unter 
den allerungünſtiglten Bedingungen in bewunderns⸗ 
werteſter(h Weile erfüllt. Da die Ermordung des Kom⸗ 
mandanten Montalegre nicht in einem Gebiet unter deutſcher 
Oberhoheit vorgekommen ſei, wäre es die Aufgabe des fran⸗ 

zöſiſchen Oberkommiſfars, den gunzen Fall zu übernehmen. 
Frankreich, ſo fuhr Briand fort, ſtehe in ber ober⸗ 

ſchleliſchen Frage auf dem Standpunkt, daß die Taꝛ⸗ 

ſachen zugunſten Polens zu. Prechen ſcheinen; und 
daß ſchon dringende Beweisgründe gebracht werden müßten, 
um zu anderen Ergebniſſen zu kommen. Zur Frage der Ab⸗ 
urtellung der Krlegsbeſchuldigten bemerkte Briand, die fran⸗ 
zöſiſche Regierung mußte zu ihren Bedauern, ſeſtſteſlen, daß 
die Anweſenheit der franzöſiſchen Abordnung in Leipzis voll 
kommen zwecklos war, da es ſich ja doch nur um ein 

Theaterſtück handelt. Briand faßte die gegenwörtige 
äußere Politik nochmals kurz zuſammen, indem er ſagte, man 
habe ein müitäriſches Vorgeßen jederzeit zu vermeiben ge⸗ 
ſucht. Wenn es aber den Alldeutſchen gelingen ſtllte, 
das Miniſterium Wirth'zu ſtürzen und Deutſch⸗ 
lond wieder in eine für Krantreich geführlich⸗ ſ 
treiben, dann möge jeder wiffen, daß Frankreich ken Vendeſitz 
ſeiner Macht alles beſize, war es brauche, um die Sage 
wiederherzutellen. Wenn Wirth auch alles Mögliche getan 
habe, um ſein Verſprechen zu en, fe ſei es doch Für 
Hrankrelch unmög Sünktlionen 
zu verzichten. • 
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Wier ſozlaldemokratiſche Mniſter in Lettland. 
Kopenhagen, 11. Zuli. „Pollilten“ wird aus Riga tele⸗ 

graphiert: Die neugeblldete Retierung iſt ein Koalitlons⸗ 

miniſterium, in dem alle Partelen miit Ausnahme der, äuher · 

ſten Rechten und der äußeßſten ten ſind. Bon 

den 12 Miniſtern gehöten 8 ber Part ar 

während 4 Miniſter Soglaldeniokraten ſind, die der zweiten 
Internationale angehören. Miniſterpräſident iſt der bis⸗ 
herige Miniſter des Aeußern Meierowitſch. 

Unruhen in Bulgarien. ů 
MWien, 13. Jull. Die Montagsblätter bringen aus Belgrad 

Nachrichten über in auggehrochene Agrurunruhen und 
Wulliländige Zenbin ů——— 

        

  

   

ngeſteilte des deutſchen 

Organ für die werktätige Bevölkerung ſe 
****eeder Freien Stadt Danzig 

Dubiinaflonsorgan der Stelen Gewerälchalten Aſchaften    
Unternehmer⸗ und Produhtions⸗ 
öprozeß. 

In eium (euch von maß ver Hurem aberdruckter) xrtilel der 

hat Me; S0. 1 Decun — ö vn müenbig 1 V vee. enderd und hößete Durertung bet Lelfüracen per Wixifcallt. öüeeee 10 ů D ů „ 

ſchieht. den Setmern bes Seplonlhwpun eihs Wües igebpüi 
aufv a Des Sämuinn woürdt. Sruehher ſich Eoch nicht 
nur nu der Schiverinburſtrir daufgekamnſten ltrigen. 
ſondern faſt die Oeſamie bärgerliche 2 V b1 Eolaulte 
rung und den Seßtaltämmts paburch zu litren. das ſte im 
Binplick auf Kußlentd behaupten. die Urheiterſchelk wulle bit tech⸗ 
niſch und kaufmiäknniſche Initintive der Unternehrrer und Wirt⸗ 
ſchafisfüßrer ausſchalten. Muf der anderim Seitr wird gleichseitig 

   

der Verluch unternommüin. dertn Kätigteit eine allemn maßgebände 
Bedeutung beizumneffen. In dieſer Richtung wird, ſchon ſeit Jahr⸗ 
zehnten von den Unternehmerverbänden und Croßinbüiſtriellen 
üyftematiſch gearbeiter Kicht mer durch direkte Herinfluſfung 

Den Würnſheſlarhben, hee Aeibbeie uub, ishäaftee c· been Ver! äumd Gro ů 

Metirgſee — Die Pauſe wnee, ö 
Laiung h ben Fork Wler kechbe ennih dehin arcerthentß 

„Dir it zu cheſicht zu betommen, imo en wird ſich 
wic mbesan Bereniſeüler iß'd. ſe us ereiſe, 
die Verlon bes EUnbernehmers, ſeine gelitige und woralkßhe: 4) 
Enetgie in den Holdergrund ſtellen, oder diejentgen, welche ſich 
eutweder ber nebelhoften Vorſtellung allhemeiner öfonomifcher 
Geßotze hingeben, oder gar die ſchroielige Fauſt des Urbelters zumt 
audh, Heeimen vumm eingid Werte ſhefßewen Vakbor erheben 

Aicard Woldt gibt in ſeinem Wuche: Der in- 
ü dutrielle Hrobbetrieb“ eine kursoriſche Durſteilung beßh 
Beſtrebens der Untornehmer in ber Vortriegnzeit, Die apitaliſtiſche 
Wiriſchafthgeſchichte zu einem So geitaiten. Daz 

kaut —— Durt. Mit den in der Aorkee alſe; *ů it bden iB. Per 

Wuuſtaßr. Waßtrinl wird die ellentuiche Meimeng muih⸗ 
Müutberbibebktvr- Ohien En Hen rerheten Ger 
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ů 1911 unternahm der-fehige 

ee perſöm n von Unternehm -Iuh 5 

Lonmir uußih,den Zestnlth in wseien Mreuger ergünzter Auflage: Doß Verſänliche in modernen nehmer⸗ 
tum“ (Dunker hW Emthlst Manchen,Leitlg, Mreis 10 Marh)er, 
ſchienen. Hierin wird die Perſenlichkeit des unternehmers mi 
einer pſychvloglſch⸗Aſrhekiſchen Glurlole unttzeberl Nicht der alte 

Selfmademan, der von der Pike aüf dierte, ſonbern die Induſtrie⸗ 

kapitäne: Kmhpp. Tüyßen, Stinnes, Kirdorf, Ralhenau und nchk⸗ 
M die Unterſchetzung der Peribulichkeitswerte im Dryduktions 

prozeß auf ſtiten der Arbeiter oft unrichtig, ſo iſt eß noch 
mehr bie Ueberſchatung des Kinſluſſes ber Unternehmer 

Gaſtaltung der Wiriſchaft. Vabei ſtezt Wiedenfeld ſelbſt 

lungstendenzen auf das Emporkummen prominenter Unternehpzer 

porſönlichkeiten beanfpruchen, Zur Hegründung ber piycholpgiſchen 

Momente ihres Einſiuſfes arif die. Wirtf, Veſtaltung wird. eine 

Rusicheidung nach Kationmnlſtäten vorgenömfien. Gans richtig br⸗ 
ſcheint die aus dem Charakter ber Framolen zerklärte Adegtelle Ert⸗ 

wickelung der Feininduſtrie und die Neigung der engliſchen Unter⸗ 

nehmer das äußerſte Beweglichteit erfordt Arbeitsgeblet, Han⸗ 

del und Dreiskampf, anderen, zum Teil auch Fremden Au Bber⸗ 

Laſſen. „für ſich bagegen das Feld She Güie vnb nehl in er 

beholten, wo noch die Keiſtung nach ihrer⸗Güte und nicht in erlte 
Linie noch Hrer unt werd, A n weicehende Scühnſ vescwrs. uh. 

nalen Differenzierung werden zu weitgehende ſe getogen. 

den Eaulte Ler ertee btend Wes in c, deil 
un rücken, Nur ein Veiſpiel üben England: s feim Kinde ů 

ſher Abkunft ſchor auffällt, Was bein Erwachſenen inm ſprichwoet⸗ 
lichen Spleen (h oſt unbeguem wird — das Bedurfals nach et 

vorne Betüätigung, deſtimmt am lehten Eade 
den Kuſbaw der wirtſchaftlichen Unternehmmagen Nan ſi 

piyckologiſche Methode iſt recht bequem. oa ſie ben ganzen 
lachlicker Foltonen aicht zu unterluchen Draucht. Es Iſt Lein 

   

  

    

   

  

        

  

fall. daß dieſe Meihede gegenädet der nordamerikaniſe 
ů nehrnerſchalt vollig v jät bie unßser 

keinen Kaüm 
    alten Euvopa. * — — ö 

Zuwiſchen dem ſchun überpexfönlich gewordenen Engländer 

Den nöc Döeralihen Losemalgnr j0l der deutſche u 
nehmer ſtehen, Tie Organilationsſormen umterer So Eündü 

ſollen letzten Endes wir aus dem eigentümlichen Hampfe 

ſiehen ſein. „den, in der Srüſt ſedes Driter i 
der Tochnik und Wärtſchaftlichkeit mit dem 

  
  

    
egeſlelt und bewerkk 

werden, vürde eine deibe Kiitik, rethitfertigen, wenn die,. 

Waicgenhied Mernſitare Tolſachen ans der Borkriegszeit inawi 

lltniſſe nicht üderholt worden wören. Denn ducch die Wauhärtniſſe müchte Vaiſch zwiſchen ſind dem Amexikanſemus in der deutſchen Iudiahtri den Sberragenden Serſörlichkeitstekthren der,, Sei 
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vnabtängingen Gewerkſchaflen ergitßen, als wären 
Veripann der Vourtestſie und Befürworter des weißen 

Lale Menderuns der inneren 

Se , vſ 8 
ie e Heei Wü ae 
    

achtlem 
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Analhſen zul benwet Aeu . Heratüs 
Aetnt unt Wiebenſers nur In deuuifechz. & Wg vßch vo. —— 
Labitaririſchen Waränprütartian kamm ar ſich nicht vorſpellen, Paß 
eine Webarßststetſchäk denfbar ill. bie auf die Enrrgung der „ 
liukt veraicktet. mir aul dar fraſtlole des Mettbewerbeß. „Dar 
Singekrrriömiichteit veß Ronſninenten vpit rſen, Eöhbeit Nes Untr wehmert. Solch Auchnd, Set käntän 

iſchal oehegen 
Heider udrt 

ates her Wareg Ftsbüsictenpen labitaliiliſchen rhir 
WrTEE In Fackſheht auf Mrtearkikel, Eamenhütn und 
enf Ernußinittel wie Labalerztugnine, aber ur Arpütrusg 
uUnjeret D— — ——— — — 
nüyhylngiſche Wieihetze nicht. Wenn e — ů· 
kahrungen bor, welche Mrafte eins SLDEHA-, Oegent. 
katian auslbil, KHenn einmel wirflich dem Lüöchigen ſrete Bahn 
Mehrren i., Want von Wiedenfeid nter ie rmmungen ber lellrn⸗ 
den Curri. Aftünpelten hurch virterlrt Iumanarn und in sie Hutbin⸗ 
üur Rinbernder Hireintrden enbrküet wird, berührt die Fehler 
EurenErmiicht Selfung in, äetrigbe, und Staalpästrden 
eder Lienicheſcllichuſten. Kürß Formen ber alirn MirrGreft, benen 
bpine Swigritswerte eiüsusſhn ſuuts. Much bri der Entſts hung 
unsnerfönlichen Sbuj vielantiats teuckten ahnliche Eürwendunden 
autl. Wie fit hrutt gehr“ bü Ermeinwiriſcheftliche Urgonlſekion vor⸗ 
ertrutgzm werden. 

62 in dader nur alk ein vofl· Doe -Mt ü im etracheer, wunn 
Erfagt wird, die iüterhpee Maen urd II der Reichs⸗ 
puimiſſten N rckflenigten gwar inbrbeftt den Aupitült 
in willem Uusange., lcügen eber die Urbektkskraft det utter⸗ 
nrümrrts tot. Denn Unitrnchuer und Beittr, Earfmänniicht mit 
kerchn lichc. find hun tüngſi nicht meür übereſnnlanrnende Balrißfe. 
Und wenn wirklich eine Huterntderer ich eum Eie fanale Cannt 
Lecen ur aut ihrem Renirnicterrhr keten Woßhlen., in würden ſü⸗ 
ailh abſterterdt O der lapltalltiſchen Gpoche dech Lußt und 
Läch irti machen far die Enttstcrtung der in der Urlreft des 
Syttri rerbergemm Kräftre. Die Pdchetehiſcken Seivrißt för die 
Dnenthehrlichtrit der Untrtrutzretrh im Süirsspysgeiſt Eenen 
— — uur auf ette beſtivunte Wirrfchltsgeſchichtliche Epoch 

Deutſchland als Handelsvermittler 
UAmeria und Außhland. 

Aus gut infermterten amerikrwichen Wirtlcpeftrereij erſebet ber; Korrefgondend der Oft-Exvrez' boß bie Bere. 
bungtn weſteuropäfſcher Hondelstrriſe, amertkanlſchen ir⸗ 
nten kie Eubahnunt von Hendelehrztehungen mit Sowſei⸗ 

  

zwiſchen 

mihland nahezulegen, in Amerſtn Sine 
funben baßen- Rer Jeityunti hi la engeniis der in. 
Stwilſen Berinettiden in Garrheirn berfrütt. Doch ke⸗ ſtedt auf omerikoniſcher Seite bie Wereltwelligkell, auf düu er⸗ 
mähntrn Untegungen einzugeben, wenn beulſche MHrmen. dt 

er Bextretungen amerikaniſchur Eirmen knnehntten die 
iätelung übernethmen worben. Als Zentrum jüt die Ber⸗ 

mitielung wurde bei bieſen Berhendluntzen Hamhburg auser⸗ 
leben. Dor Ergebnis dieſer Beſprechungen wurde von fomſet⸗ wiſjlſcher Selte wit lebhafter Sponnung erwartrt. Munmehr 
glanbt dte Vetersburtzer „Prgwda“ mitieilen zu können, ba 
gewiſfe deulſche irmen und Vankkreiſe ſich berelk erklür! 
Rätken, die Bermittelung zur Wiederberitenung der aneetiln⸗ 
niſch-ruulſtſchrn Handelsveziehungen zu ubernehmen. 

  

Soztaliemus und criſtlicher Solldarismus. 
Ver eimmer Jeir hat Erzberger in einer Neibe von grohen 

Ardeiterverfammtiungen lein Wellvrinno: Ghrühtlicher Sohn⸗ 
Darisrnis“ Vargstragen, gegen bas auch der rechte Fügel der 
Jentrums Sturm gelauſen iſ. Der Bortrag iſt alsa Bro⸗ 
Cürr ericktenen. Genoſſe Kubolf Aiell unteriucht in einem aukererbentlich lelenarzerten Kufſoh der Nr. 15 der 
„Gioge“ die Erzbergerlchen Theorien. Er kommt zu dem Er⸗ 
gebnls. daß Erzberßer „Keſer in die beutſche Birtſchaft ge⸗ 
W0 —— X 905 n Pe Der 0 eäntten Gurt ktettt. aber 
nieht üder den Höorizont ſeines beſchränkten ürkungakratiss 
binausſeden kann. Wiſſel jagt dann, dal manches In Der 
Anſchamung Gröbrrgere ſchief und einfeitig fel. dos letlen 

          
Das gelobte Land. 

Werd und Mißbanblung. Hunger und kauſendfältige Ent⸗ 
bekruntzen, ſteis mehr Aberfünkte Gefanguiße, ein Splonope;⸗ Eltere, unter deſfen Zaang niemand die Freideit hat, ſein⸗ 
MWeinung zu lagen — bas iſt has mahre Geſicht der kommm⸗ 
Klitkkchen Herrſchalt In Rußford. Dleles ſchändliche Treiden 
entzölkert die Städte und löhem die Indußtrie; es wirt ver⸗ 
kortgen in ben bichten Wolken der Peefleberichte an die gua ⸗· zändiſchen Wiütter, aus deuen ſich ein Waßregen von Ae · 
ſchimpfuntzen auf dle Sogtaldemokratie und die Gubönger der 

ſie der 

  

Schrecens. Diele Heuchelel entlarrt vin Aufruf der rulſiſchen Sogialrevoluilonätt, der alle bortaltfetcen Korteien und alle 
Wswerklchaften vi gemeinfamem Krvieſt gegen der roten Terror vereinigen ſoll. Dir eminehmen Em lolgende Tat · 

betßen. 
Die Huhrrs der Kommuntftiichen Porlei verſprachen 

3e Malerbrücteng des Sosgvoliften zu mildern oder 
enh zu nehmen, ſobalt der Friede gelichert ſei. 
daß das nur eint Heu delel war. Die lethzten Er 

klaninle baden unfcrt Voransſicht Feſiäalt Ais die breiten 
Volksmaſien vaeß Abwehr der Angriſie der inneren und der 
äutzeren Rreottien von der konmmuniſtiſchen Rartei eine radi⸗ 

Valitit forderten, hot die kum⸗ 
endung aller Machtmittel des 
alhemofre in Feſſein zu 

Sozteliſten und Anor⸗ 
riern der Republit rer ⸗ 
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meinſchaftsgedanken in 
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Wablordmeuß für den muen Seim bis 

  Ander zum Sonblkaliamus führe. Der Kern bes riſtlichen 

imit Gewolt dalb ada⸗kLleidet auf den Hof geichleppt, dorunter 

     

    

  

   
    
den Bordergrund rucke, ſo fönne dem 

860 bauei WN — en upfin Hegs, rpün é 
„ Daüs det wüältem nücht Jo fern wiz 2W lage f ö 

Dohe, wüffen wir vümu kllein welterzukommen. Aber 
wir Sut 'm mifen. 

diu Uüergern grll unler⸗ achdem Wüſſet, rie 
ſucht hal, tement unft Gencſhe. am jolgenbem Schluß: „o⸗ 
bun Sa den Aeeee buglaß der — ü 

Epernt 
tellnothmae der Eeksiter wüll, alfe das, was men por zwei Zah⸗ ren cul., Wüulaer Bertennung unrrnt Gache und ihrat Bedürt⸗ 
niſſe ablepnte, müſſen wir Bierſien tüs dle Hand dieten. 
Wir müſſen es, well. mir nut 1o boften können, Misder vor. 

   

       

  

   

  

    

  

0 ler 
Eüütichar Erftnbungen zu, Prüfen hal. Der mahnuig ber nöbmmt hes Arthe 

Verstüngen Des Balentrechtes definden und ben Beltritt 
e arde zur imiernationafen Konventlon üder Er⸗ 

linde ſchungd vorderelien ſomie der Sowſetreglerung Borſchläge 
r Anknüpfung von Weölehungen mit austa iſchen Erfin 

2 veſMgn Roch Ende 100 erflärte dle Sorh Wen 
die Anſchalfung von Auslandapatenten nur in den Bällan in 

e Sommte, wo es nicht gelingen mürbde, importierte 
Apparete und Maſchinen mit eigenen Mitteln nachzubilden. 

  

Der Hunger in Rußland. 
O. C. Kuch Informottonen des Rorreſpondenten des Oft⸗ 

Eypreß wächſi die Pantk der Bevölkerung des Bolgageblets 
aus Anlaß der Hungersnat und der neuen Mißderntz. Wßie üen n men an-EviMertsmasd aetSteas Der Hunpüige Maſſen von Mämss, Stauun und Kindern de⸗ 9 — 54 f6 büs Gurt8 K . ut weßen 0 nalhchen aft ꝓ——— enbert Babndel für des Wort WUmefupirtfaft. unß veriangen Arbeit und Verpflegung. Es wird gemeldet, 

— — Daß dit hungernden Auswandarrt ſich vielfach fremder in 20 Milllarden Neuerniſnonen in Polen. 
O. . Die Neglerungererlagen, die bit Nensausgobt ü 

von 2 Miilterden Väanknoten genehmicen, Und 
in der geſtrigen Vienarſitzund des Leim nach türmiſcher Pe⸗ 
batte antzenomunen worben Demiä üſt kür den Uugenblick die 
Gefahe einer Regitrundeèriſe beſeitigk, Ple berelte atut war, 
de ſich zur Dypoſilion der Rechtsportelen gegen die Hinenz ⸗ 
poſitir der Auglerung die Oppvlitterz der Bintsvarteiyn gegen 
Die Verpklegungspylitik geſente, Iu der Verpflegungapolitit 
flal geſtorn durch Umabme der Weſehes Uber die Einführung 
Der Eruihundein in kritter Zeſuntg bah Eniicheidung gegen dle 
Uirken Partri. Duß dar Nabknert Witos troßzdem dlefen kritl⸗ 
ſchen Taß Eerlebte, verdentt er bem Umſtend, daß die Vinke 
zur Uutbütung eines Rechtrkabhnetts ſich bel der Beratuns 
der Hinousfragen ant der Plenarſthunt der Siimms enihiell. 
Hierteuech im frellich dis Gatge ur vorüberhehend geklärt, do 
bie ſcharkr Oppoſtkivn von rechts und lints noch Gelegenhett 
aur Ent'übung finden bürfte. Dieſe Gelegendeit wird um ſo 
mehr gefuchl, als man ſich der neuen Wahlprriobs näßert, 
nachdem die Regierung wunmehr guſtimmen mußte, dah dle 

mm 1. Huguſt eln⸗ 
zubringen iſt. — 

25 Milſtonen Soldrubel für ausländiſche Bilcher. 
L. E. Das Bräſtotum des Auruffiſchen Zentralexekutiv⸗ 

Eun Urteof — — ———— Obems für 
m Un von un und en im Auslande be· 

willigt. Die Einkäußs fämtlicher Druckſachen im Uuslande werden in einer beſondertn Kommiſſion Seim Böolkukom⸗ 
miſtarigt für Bicdungeweſen zentraliſtert, ble die Anſchakfung zu brüſen und die Vertellung zu organifieren hat. Der Ein⸗ 
kauf im Ausſande ſoll durch die Organe des Volkskommiſſa⸗ 
rlats für Außenhanbel erſvlgen. Der Bezug von Druckſachen aus dem Auslonde burch einzelne Berfonen und Vehörden 
unter Uimgehung der feſtgeſethten Orbmung wird ſtrafrechtlich 
nerfolßt. ar der Sautlahk des ruffilcden Pruckereimeſens 

An großer Tell diefer Milllonen auf dle 
Uuslande neugebruckten ruſſiſchen Bücher 

verwandi werben. ů 
Das ktaatliche Archiv für Seſchichte der Nevolutlonen er,⸗ 

Uffuet demmüchft eins Aupſtellung revolutionäter Biücher. Die oſteckmg ſodl u. a, alle Hlegalen Publikattonen der Vor⸗ 
Trübkruttünrzeit umfoſfen, wie z. B. den „Kolokol“ („Hie 
Slocke) Mlesanber Herzens, bie „Narodnaja Wolſa“ (,Solks⸗ 
krelbett), Bilenißte her Hender Aevolukionskämpfer und 
dergleichen. Äuf der Ausſtellung follen Vorlelungen über die 

Perergung gehakten werden. 

  

        Vaile. Unerhärte Ausſchreitungen 
Würben bie Gefangenen begongen: die Soztaliſten waren bkaßgen Gewoftialen ausgeſetzt. j 

A ver Nacht po 25. zum 20. April haben Abtei en der aukerprbentlichen Kommnilflon aus einem Moskauer Ge; 
füängnis Sazialrevolukionöre, Saglalbemokraten und Awar⸗ 
chiſten derausgtholt. au Frachtautes verlaben und von ver⸗ 
ſchiedenen Babnböfen aus in die Gefängniſſe nach Jaroelau, 
Wlabimir, Orel uftn. verſchleppt. Die Sozjeliſten wollten 
von den Tſchekilten ben Grund ihres Abtransportes und das 
Diel ibrer Beſtimmung erfabren. Man antmortete ihnen mit 
rohen Beleidigungrn, Stockſchlägen und ungleublichen Bru⸗ 
talltäten. Metanlgen, dis zögerten ſich anzukleiben, wurden 

Sraven. Iht Gepäd wurde von ben Seſängniswärlern ge⸗· 
plüündent. Viele Geſfangene wurden blutig gelchlagen: Lin 
Menſchewiſt erlitt einen Schädelbruch. 

Sagtaliſten und Anarchiſten, bie unter der 
Gefängnis, Deporration und Zwangsarbeit 
ten, ind mittellos in den zeriſtiſchen Zucht⸗ 

rprelsgegeben. Die Gewaltloten, die in 
tern Lagen des Jaremunis gegen Sozlaliſten degan⸗ 
Len, erreichen an Rohelt nicht dieſe Borgänge, dle ſich 

üt vom 25. zum 25. April 1921 im Wefängnis in 
Vovtyrki in Moestau, hur Haupiſtabt der jeslaliſtiſchen“ Re⸗ 

der Relidenz der kommuriſtächen“ Internotionole 
baten. 

   

     

   

      

   

   

  

   

astobte Löond 
e Sowiei(Re⸗ 

eiheit der Rede, 
8 geßeben haben. 

ſiicher Sowieitepiiit ure ein Ruar 

  

     

aun, oendd. ic. bö, Dopmermnt dur Bißeſe m uutd run tſich, erung 1 und dit 
22— gen zu beichwichttgen; die Hungergegenden ſollen 

n ber Naküralſteuer uſt ed den Rotleldenden Arbelt in 
ſolchen Gegenden verſchafft werden, wo es an Arbeitskräſten mangell. Hie Lage im Wolgogeoiet iſt äußerſt krillſch.— 
Wie di Meskauer Gswefttſe“ (Rr, 180) melden. wurde aul 
der in Moskau tagenden Allruſſiſchen LVandwirtſchaftz⸗ 
konſerenz das Getreſdeftzit im Wolgageblet allein mit 100 
Milllonen Pud (1 Bub — 10,38 Kllogramm) beglffert. und 
auf die Gefahr den vöhlgen Unterganges der Blebbeſtände im 
Sidoſten Rußlands hingewieſen, da das Gras infalge der 
Dürre ausgebrannt Jel. — Dos Valkstommifforlat für Außen⸗ 
handel teilt der Sowietpreſſe mit, doß ſich erſt im Herbſt dle 
Moglichkelt bleten werde, in Xmeriks und Rordperſien 
größere Lebenamittelantäuſe kür, die dungernde Bolga⸗Ve⸗ 
rölkerung abzuſchllaßen. Far die Moskauer Vepölkerung 

lelen herktts gröherr Mengen von Hüllenfrüchten und Herin⸗ 
gen aus bem Kuslande eingetroffen, die größeren Städt⸗ 
Norbrußlands ſollen ebenfatts in den ſiächſten Monaten mil 
den antzekauften Auslandsprodukten beilefert werden. 

  

Kleine Nachrichten. 
Inkrrnallonale genoſlenſchaßfliche Vildungsarbetl. 

Die Zentralſortbivdungskommliſlon des britiſchen Ge⸗ 
noſſenſchaftebundes veranſtaltet in der Woche vom 13. bis 
20. Kuguſt in Baßel, anläßlich des Lart ſtattfindenden inker⸗ 
nationalen Genoſſenſchaftskongreſſes mii Unterſtüͤtzung dos 
Verbandes ſchwelzeriſcher Konſumvereine Vorleſfungen über 
bie Senoſſenſchaſtedewegung in den einzelnen Ländern. Es 
hanbelt ſich um eine Uebertragung der brütiſchen genoſſen⸗ 
ſchaftlichen fummer ſchools (Sommer⸗Schulen) ins Inter⸗ 
nationale. Die Vorleſungen ſollen in deutſcher, 
und franzöſiſcher Spreche gehalten werden. En wird 
Bsteiligung aus allen Ländern Gewicht gelegt. 

Arbellseinſchränkung auf der Reichswerft. 
Die Werft Kiel der Deutſchen Werte läßt wegen Arbeits · 

mangels in den melſten Abteiluntzen nur noch 5 Tage in der 
Woche arbeiten. Es ſollen dadurch größere Entlaſſungen 
vermieben werden 
den Werkſtätten für Waggon⸗ und Trlebwagenbau werden 
die Arbeiter noch voll beſchäftigt. In den von der Ein⸗ 
ſchränkung vetroffenen Betrieben wird alle 14 Tage am 
Sonnabend, Sonntag und Montag nicht gearbettet. An drei 
Tagen ruhen dann die einzelnen Beirlebe. — Am Sann⸗ 
abend. den L. Julſ, nachmittags 436 Uhr, fand der Stapellauf 
des zweiten 8800 Tonnen großen Sloman-Frachtbampfers 
ſtatt. PNas Schifl hot den Ramen „Wilhelm Hemſoth er⸗ 
holten. 

auf 

      

beſſer ele die Snquſfteren, die ehemals die kalholſche Llrche 
ausſandte, um Jogd nach Ketzern zu machen? 

* 

Ziffern aus Somwjetrußland. 
In der Umſchau“ aus dem neueſten Heft der „Wlocke“ 

leſen wir: „In Sowijetrußland herrſcht bie Arbeiterklaſte 
über die rechtlos gemachte Vourgeoiſte, nicht wahr? Und 
„das Proletariat iſt“, ſagen Bucharin und Prerbraſchensky in 
ihrem „ABC des Kommunismus“, „eine rieſengroße Klaſſo, 
die Bourgeaiſle ein kleines Höuflein“, Infolgedeſſen ſteht das 
zahlenmäßige Verhättnuis zwiſchen Herrſchenden und Be⸗ 
berrichlen allg aus: Sowjetrußland hat 110 bis 120 Millio⸗ 
nen Einwohner. Bel einem demokrotiſchen Wahlrecht ergübe 
das dil bis 60 Millianen Wähler. Aber dank der Entregſung 
der „Bourgeviſle“ zählt Sowjetrußland laut amtlicher Sin⸗ 
üiſtir des Barſißenden drs Wahlgerichtes mur 671 000 Stimm⸗ 
Lerechtigte! An die Urne kraten davon bel den leßzten Wahlen 
310 000ft Für die Volſchewüſten ſtimmten davon 248 000111 
Dieſe 248 600 Menſchen unter hundertunbetlichen Mllllonen 
ſind die Baſis der ſchwindelnd hohrn Pyramide, deren Spißh 
Leuin und Troßty bilden: dieſes /au des ruiſtichen Balkes 
ſtellt die Rechifertigung der Sowietherrſchaft burch den 
„Volkswillen“ bar. ‚ 

Wenn ſich in Deutſchland eines ſchönen Morgens die 
Partei der Deutichhannoveraner (5 Reichstagsabgeordnete) 
der Stactsmacht bemächtigte, einen Welfenprinzen zum 
Kaiſer ausrieke und jeine Seldſtherrſchaft ber 65 Millionen 
Deutſche mit Maſchinengewehren aufrechterhielt, wäre die 
Groteske nicht ganz ſo groß, denn kmmerhin hatten bei den 
lekten Wahlen die Deutichhannoveraner mit 31s 0%0 Stimmen 
etwas mehr als des deutſchen Volkes hin'er ſich.“      

engliſcher 

In den mechaniſchen Werkſtätten ſowie 
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12. Jahrgang 

Die Baugewaltigen bei der Arbeit. gaee, eer, , Pegea e.n ene ü — ee fügeberverdond kür da Baugewerbe. denlen zweiter desjenigen nu, errehmers hin der Aut fübrung der nbate he leen verlaſhen. daß die Geſindeptemteie · 
Shautiſt veß peprn of. unmd eünr Lerichtgung janer, durch die Arhelt auberichen ch.,Wit weiten Vrnden dle Imenehwerthan,rh die elttremensen bechten urcde. In holchen Whiülen 
& üuhaktlich vab beſta gte. was wir in unterer Votiz Kusſperrung rechnen. Leigen die Zuſchläge., die ſt, ür Lagelahnarbeiben erhehen. erkannte das Schöffengericht auf Prelſprechung. 
im Baugewerde ſagten hat ſich mit einem Echrüiban, ban wir Tagelehnarbeiten flud befannilich Urbeiten, Pei denen der Unter⸗ Brüude. Ein Küchenbrand her in det it 
—— — nicht vorenthalten wollen, an Privale und Eüe t Lerle hehew bür — — Urscnten ebielich Kr. 10 cuabrach, tonnte in einet halben Stunde gabict wöi 

Lehhrt ‚ die Urbeiter zu ſtellen; für er den „ 
— 

Aubrtgrbemebend ſur Soch- urd Sießen om uen eepi, Sannesg wan Bergeugen iut Gebten ver. den — in br Hlege eee, It eueſtond Somnabend 
im Gebiet der Freien Stodt Lenzig. Tenzig. Mum 792l beicrweisgasd-en, eit his,, Die Mnütemeiuner Ibanten Iic cufo mittage etne grpße Mauchentwtälung, die alsbeld beſeitigt 

un Honzig. enzig. bei Lagelohnarbelten mit einem verhaltntümäßig niedrigen Zu- wurde. — Am Sonntegt abend entſtand auf dem Gelände 
Wie es belann it 5 e f 8 beit ſchles Jum tariſlichen Eundrnlohn begnügrn. Das tun ſis aber der Kriegsſchule neben dem Schützenhous ein durth 

8 Wa⸗, 0 Wembs, Liß,d „ Aubei Hehmer des Sau⸗ nicht, ſondern ſie nehmen 5e Penzent Zuſchlag, Dor dem gkrirge das Feuerwert dortſelbſt perurſuachter Raſenbrand, der in 

gewerdes wetzen Lohn urdenungen iw Etreil. Ter Perband der 33 Prezent. Qa, es wird bom Bauauſtragpeber ſehhr häufig Bau. einer halben Stunde gelöſcht war. 
Zimmerer derſucht Sonderverträge zu tätigen. Der Abſchlus der⸗ material bezahlt. daß gar nicht verarbeitet worben iſt, ja noch nicht ü 
axtiger Vertraͤge iſt unſeren Mitgliedern unter ſatt. Es iſt uns einmel Zur Vauſtelle Gefchafft wurde. Bei dleſen Urbeiten handelt 
belaumt geworden, datz Sie beabticheigen in Danzig ſtreilende Ar. es ſich um Tagelohnardeiten, bei denen der Unternehmer nicht has Zu ber Rotwehr erſchoſfen. Der Landwirt Janin in 
Veiuhen des Vaugewerbes vmauſte den. ů it. ocrinoſte Riſtfo hat, moer ledigfich die Arbeiter far den Senjauftung- Tukomy bei Nakel erſchoß den 45 jährigen, eben erſt aus dem 
— v erlauden uns, hlerzn kolhrades, zu. bemerken. Die Arbeit⸗ geber ſtellt und nur die damit verßundenen Herwaltungsorbeiten Zuchthaus in Wronke entlaffenen Zan omut, der ßedtohl 

aut ſch eiengemerbvs haben dichmm Sireil im Ngereininteveſhe Leltdigt. Ces iit gans ſelöſtverkanblich, daß die Unternehmer dei hotte. er werde Janins Beſtßtum nieberbrennen. Jonin, der 
auf ſich benommen und müßten Daer erwarken, daß ſowohl von ¶ Arbeiten, die ſie im Unternehmeruktord eusführen. nicht mit ge⸗ erfahren hatte, daß Homut in einem Kornfelde mit einer 

Priraten wie von Behärden din Schwore dieſer Auſgabe gewürdigt ringeren, jondern mit höheren Geſchäftkuntoſten und Dewinnen Schußwaffs llege ins mit ſeinem Jagdgewehr borthin 
wird und ben der Augemelnheit ewohl in Wördigeng Et cuün. rrchnen Wiſo die Eugemeinhelt tul beruthl werden, ſhe dir Anier. Le, Bins 050 ů 
ſtände, wie in Aaugentbmung Ihrer Intereſſen unterfintzt wird. nehtner hößere Milltonengewinne eingrſacken. Die Algemeinheit Homut rief Em zu, er ſolle ſtehen bleiben, da er ſonſt ſchloße, 

Dunch Einſtellung von ſtreifenden oder inſolge des Streilg auss⸗ mith dieſe Milllonengewinne der Unternt und legte auch tatfächlich auf ſeinen Gegner an. Dieſer kam 
eſverrten Arheiktnehmern werden dieſe Intereſſen auf daß ten wie e letzt im woymglspgadenveet voreſchen uuh, ar. ihm jedoch zuvor und ſtreckte ihn durch einen Schuß nieder. 
hwerſte geſchüädigl. Der Lohn, der vor dem Streik gezuhlt wurde. bringen. Wenn die Unternehmer in ibrem Schreiben bezugnehmen, Aus d richtsſäl 
beträgt 5,0 Marf far den Plaunrer, 5,63 Mark lür den Zimmerer, daß ihnen von den weit;ten an dem Wohl der Mügemeinbeit inter⸗ us den Ge 0 gſalen. ü 
53%% Mork fur den auhilfsyrbeiter und ,90 Mark für den Erd⸗ clerken Kreiben Unterſtahung zugefagt iſ, ſo find. dieſes ſoluE Erſat terſchlagener ſgenherſchelben. Ein Tiſchlerrarilter hatte 
und Kieſbanarbeiter. Zuſchlage ſid in feinem Falle anertannt Areiſe, wie der Erbeitgeberverbond für das Bangewerbe, dir vie ſich ror bem Schblſengerießt wugen Beihilfe zum Dlebſtahl zu 
und gewahrt worden. Hon den aveitelten an dem Wohle der Alge⸗ Aullgemeinhen nur zur Husßbeutung bennzen. Wir weiſen mſeres verantworten. Fin Dienſtmöpchen zerſchlug eine Fenſterſcheibe. 

  

  
  

    

         

    

      

  

      

      
   

      
   
    

   
   
    

    

   
   

      

      

             

        

      

       

     

   
     

     

       

     

   

     

   

   
     
     

    

   

   

   
    
    

     

     

   

  

meinheit intereſſierten Kreile iit uns Unterktuͤtzung zugeſagt. Genoſſen in Stadt und Jand in deß iedenen blfent Tie Tienſtherrin machte dem Mädchen Vorwürſe und das Mädchen 
Wir glauben, diele Unterhupung auch von Ihmen erwarten au — ertreten ſind. — Demsinheſchrlich Luechen ichoffte min Erſat. Gs oing aul den Voden ber Hauswirtz, nohm 

dürten und hitten hehichſt um Ihre geſchaßte Gegenäußerung. der Wiedermuſßaugewiniler hin und erwarlen, daß die Anſchlaägr Dier ein Gü des Wirts und brachte en zu dem Angeklagten. Der Vorfland. Eichholt. ö‚ aouf die EUugemeinßeit anrf das entſchiedenſte abgewieſen werden. Dieer nahm eine Scheibe hermis und erſezte bamit dle zerſchlagene 
ů‚ ü 76 22 2 ů „ ürt beme ieſe Verwendunß ſeiner 

Auberdem mußben wir in der vorigen Tie Zicgeletbeſtzer kn Frriſlaate verlaugen, daß ihnen ein Jenſterſcheibe. Der Gautwirt bemertte d. ,vre Duant,rsehu wee ihr e Mnt Gt, Sa Ma Vh Win. ei uſend Aerlhrü uigt mnmer Aß) Shen Eirnßeght wram Lichianſt enves Serne unn ge. 
15 à ů; u K Oge“Die Tanzigor geben an, das 2. lend Ztegellteine nicht unter 00 einen Straſbeſehl wegen Diebſtahls an ũ und ließ ihn 

bern des Arbeiigebervervandes einen Vertreter einer Behoörde be⸗ Mart ieheen chnnen. Hab en dieſe Aweit⸗ den Schmngel. d un rechtskräſtig werden. Ter Tiſchlermeiſter erhyelf einen Straſbefehl 
arbeitete, um dieten fur den Plan des Arbeitgeberverbandes gu begnügen ſte ſich nicht br mit 500 Mark. ſend ů 55 0 0 t über Veihilfe zum Diebltahl. Er erhob Dagegen Einſpruch. Das 

gewinnen. Wir glauben annehmen zu können, daß dieſer Biti⸗ canügen ſte ſicd nicht mehrwi MMart Jandern weheich wum i 
dann das Tauſend bis auf 1000 Mark, Pei den Verhandiungen Cnicht eremmir auf Hreiſprechung cus dem Grunde, weil dos 

ang fehlſchlagen wird. d ir hab 

üů 
ndGeneſen Wril we — Dee Dorlthev Kurthaft W. Guſechten aeeden Sicgeleibeſchero, Londern von anderer Seikeein ¶üEibtceen Kinen Tlehßicht begengen hobe. Es habe ſch Meut mn, 
gtbeilang gemacht und nehmen an, baß er den Untsrnehmern dir Gulachten aßgelegl. narſdem bei 40 meh, feeremelten i ,ee, emn ober kein Tietfhahl vorliegt, üime 
Soche erfalzen wird. Tie Unternehmer ſehen mitllerweile, vaß Sautend Hiegelſtrine auf Wsos Wart Süſüe wrheitter uelvre, 5 ine Weihilkevvoriiegen. 
ledtev Endes auch ohne ſie der Wohnungebauu gefördert wird und Dnltch, vuede von den Jiegeleibefthern dieſes 1iritten und die verfuchen, da ihnen die Helle ſorlſchwiammen, die Behören vͤr Iieiſ,, lür Kyflen artezmeiſeln. Intereſjent iit ouch, daß den — PBPABWwDBwCDBBiiieeee 
ihren Wagen zu ſpamtan. Sie geben an. im Allgemeinintereſſe Zregeleibeſißern geſogt wurde, doß dieſe Kohlen ia doch ihnen an⸗ „ „ Den,ams, 3u juhren, Sie lollon iich voch nicht kächerlich machen. Lebokan menen, ſie aber ertlärten, ſoviel nicht für Kohlen zahlen Sei Sozialiſt! denn dieſes glaubt ihnen, noch nicht einmal der naivſte Menſch. Sie Iu nullen,fe betammen die Kohlen billiger. Die Verhandlungen ů ů 
führen den Kampf aus kraſfer Urofitlucht. Sie ſchen ein, daß ſeugrden vertot, weil die Hiegeleibeſtßer zur Vrüßung ein Gut. Ler Menseh ii aut. kur die wirtſcaflichen Lerdaltniße 
ein bintges Vauen nicht mehr gewährleiſten können. Das Lapiia. achlen vorlegen ſollen. Ueber den Außganz direr Verhandlungen drücken ihm ihren unmoraliſchen Charakter auf. Lendert die Ver⸗ Kitiſhe Drofittroben hat eine billige Banaitsführung unmöglich lunhe v lehr rerig i. 8 ben — wot, bäͤltniſſe und ihr werdet die Unmoral aus der Welt bannenl Loßht 
gemecht. Die Unternehmer bauen ja nicht. um irgendein Vedürf.ſie hi, unr, Cans wurz ceſtreiſt. Zeigen aber dadurch ſchon, wie den Wenſchen teilhaben an den Erzeugniſſen ſeiner körperlichen und 
nis zu beßriedigen, ſondern lediglich des Gowinnes wegen. Tas ilſicdir Miedtrcuwaugeriumter en dem krenten Dollölörper nähren den Menſchen teim et aün eenen Uüen 
guulen Heiten ſo geweſen, aber frliher war die Aulbeutung der wanen. nud was für Unfng angerichtet wird, wenn ſich Kapita. geiſtigen Tätigkeitl Laßt ihn Freude gewinnen am eigenen WLüstmeinheit durch das Gawinnſtreben der Unternehmer nicht ißliſten. woie der Aréeitgebewerband för das Baugewerbe um dab Schoſſen Darum höre, du MWealiſt⸗ — 
beickt wie heuts. Fruber herrſchte im Baugewerbe eine geſunde Wßoenweinwohl zu ſchafſen machen. Untern Bauhandwertern ruſen Forbrre nichtl Candlel Hole die Steine zum Bau des Zu- 
Konkurrenz, die dafür ſorgte, daß die Bauauftraggeber nicht allzu, (wir immei wieder zu: Grondet Baugenoffepſchaßten, verſchafft P runfſſtaateb nicht aus der Schatzlammer der Phamtaſie! Du wirſt 

b zurden. Heule ů euch die Mithilſe der Behörden und der Oeffentlichkeit, dann ſeid 
185 8 „ 

ſehr ausgebeutet murden. Heute ſoll dieſe Konturrenz mitr noch ih in der Lage, bei der beginnenden VDauperlode unabhängig von dich nur feſtrennen in der Sacdgaſſe des Idealismug. Rechre intt 
ſchoinbar vorhanden ſein. Ein Ring ſoll gebildet und unterein⸗ 

i 
‚ 

ander Jollen Preisbareinbarungen cbgeſchoſſen werden. Wird dieſen Paraſiten arbeiten zu Eönnen. ven ben Kn üh ſie an, wa, ten ſein b , weeis wun eine Axbeit ausgeſchrieben, ſo ſollen ſich die Unternehmer verſtändi⸗ MW 
—ẽ vin Geiſt ſich kühn erheben d iſes Jommertal. och 

den, wer von ihnen die Arbeit ausführen ſoll und weichen Preis Danzi er Nachrichten Rörper ſchwer behangen mir dem Vleigewwicht der Zelt! ů 
er zu fordern hat. Dabei worden die Preiſe ſo hoch angefetzt. daß U 0 V Suche die Harmonie zut ſinden zwiſchen Idealismus und Mate- 
der Unternehmer, der die Arbeit bekommt. nicht nur ſelbſt einen Hausfrouen, ſtellt Dienſtmädchen von Danzig ein. Zahl⸗rialismus —* 
anſehnlichen Gewinn i'r die Taſche ſteckt, ſondern auch beſtimeite reiche Hausfrauen haben auf Veranlaſſun b K öů — 2t gdes Demobil⸗ Eines ohne dos andere, wird dich vrrdweifeln laſſen an der 

ü p die Hin; rternehme n. — „ ů 3 Dihen ilaeer ichs Memms Weiche —— aaben ſchun machungsamts Strafbefehle erhalten, weil fie Dienſtmädchen neuen Lehre, wird dich berzückten Phantaſten, kalten, berechnenden heſtanden und wir haben vor Jahren einen ſolchen Kall bei der Ge. vom Lande gemietet baben hollen, was verboten iſt. Viele Cgoiſten in die Arme trriben. ů 

wehrſcbrik unſer: Lelern Pckanntgrgeben, daß ich dawals zirts haben die Strafe bezahlt, andere habon Einſpruch erhoben. 
„xye 

veh u bekammtgegeben. daß ſich dam⸗ 0 

Werde Sozialiſt! 

9 Firmen aus einem angeſehenen Danzigzr Vaugeſchäft die Ab.In Sitzungen der Schöſſengerichte kommen nun ſteis der⸗ —— 

—' —¼—¼———t]᷑Hé333———.—— 

jkandsſumen holten. Scheinbar könturrieren die Unternehmer nur ortige Sachen zur Entſcheidung. Meiſtens erfolgt Frei⸗ 
ſprechung, und zwar aus den verſchiedenſten Gründen. Das 

K le.“ Deeicſenn, alt nonte ſie jogen: . Jch bin ene Aneiſe, And ich Aie underen Lerhartien kirferaſt. orbrchl⸗ rief der nig Ko h E. abteri amet achoffg. dach lann ich nich un, als as ich von Ate Mite uns ſu eräoh'ſch Soel Wöneßlig voth Luch oft 

         

mit. Sie reichen Schvinangebotr ein, die weil über das Angebot          

        

    

      
        

  

    

   

  

    

  

   

5* Roman von Nplon Sinclalir albdeui etwas erhoffte.“ 
keinem Leben ſollte ihm eine derortige Erfahrung zuteil werden; 

35 , Koja und Jerrp hatten trotz Hals Verſuchen, ſie nürbt in die weil er ein Kmerifaner und ein gebildeter Menſch war, wurde 
3* ů (Sortſetzung.) öů ů Sache hineinzuziehen, darauf beſtanden, der Verſammlung bei⸗ihm die Führerichaſt auſgezwungen. 

Ein leiſes Schuldgeſühl überlam Hal: ſollte er wirllich den zuwohnen. Noch ihnen kamen der Bukgars Wresmak und die So viel ich weiß, wollt ihr einen Wagekonttolleur. Ich habe 
alten Mann in die Sache verinicleln? clauben, Sie werden Polen Klowosßki und Zamierowski. gehört, daß der tägliche Lohn eines Wagelöntrocleurt drei Doblar 
von hier ſort müſſen. ChSI fort aud dem Staat, Hal konnto ſich hre Kamen nicht merken, doch waren die Polen (is. Doch ſind unler bloß fieben Arxbeiker und das iſt zu wenig 
nielleicht ſogar zurück in die alfe Heimak. Hal begriff, daß er. ů yfindlich i ſich bei ber Aus. Ich bin bereit, die Stebe anzunechmen und verlange von fedem 
jelbſt wenn er es wollte, ben alten Mann nicht mehr zurüchaſten ernce in Sune, weiſenntir. ud mihmen 23 200 wweiter nicht dloß fünfundzwanzig Cents am Tag —. das anacht einen Bolkar 
lönnte; dieſer war ja ſo erregt, duß er kaum zu Akend eſſen übel, als er es ſchliehlich auſgab und ſie einfac) Tonn und Pete fünfundſiebzig — alſo weniger als mein Gehilfenkohn. Sollten 

  

  
  

   

    

  

  

  

konnte, und ſein Gehilfe wagte ihn nicht allein zu laſien, aus . K5 f f ſich uns dreißig Grubenarbeiker auiſchließen, ſo nehme ich von⸗ 

Mpf ID ö nnunte. Sie waren demütige Menſcheu, ihr Heben Jang an Unter⸗ Antnarkriter anßch . ü D 
üngn er hulte deſchſen daoß un Teilpehmer der Lerſasimlung drückung gewohnt. Hal blictte von der einen gebeugten Geſtalt iedem zehn Cants bav Lag n velomme Menz⸗ meine drei Dodah ein, fin und auf Derßchtepbe ————— an boclen. Sr Duch kuerrehuerb. die, merhvürdigen Gelächter, die im H0lmel — ai Mii. bo uuch D be hen 
ungte als erſter an und ſah daß in Haufe die WVorhenge herab. noch trauriger und düſterer anmuteten, und fragte ſich. ob die der Joſtecdun boste Wie, uns auch die anderen gahen Leichen — 
nelalſen und die Lampon niedergeſchreubt Warru. Er trat durch Auch Sianheſlel herlchen M entrieben. Uhnen mun „Gut. Kber, der hier arbeitet, weiß, zaß die Lente 
die Hintertür eln. wo der arnße Jack“ Tavid W. e hiclt. Dex —* „ 8 —* ů ewicht dei b lte die Gesellſch⸗ 
goß Modi. der dohyirn eiE itglied der .Sb. Meulſer Scbe⸗ Ginmal Hopfte einer, der die Verabredung mißverſtanden, an Seeaßben, io mürbe 8 fe wer 83 aicthr hunbert D0 
ralion geweſen, vergewifſerte ſich von Lels Idertitüt und ließ der Vordertür, und Hal bemerk, daß ale uſammenfchratkrt. Wüien. uub niemand kann ſo büimm n und erwarten, Baßz ſie ſich 
ibn Lann ohne ein Wort ein. anige ſogar ängſtließ von ihren Stßen aufſchnellten. Und er e.dapn vhne Henpf bereit erklärt. Hir mößſen daher beſchhießen, 

Krvetta. der innge Italieilsc, kam, ihnm ſolgte der alte John meinte die MWmolpßäre dee rufſiſchen ee abrn Labens ein⸗feiß düuſammenzuhalken⸗ ö‚ — 
Goſtrom. Ta es aß Slühlen Fehlte. Balte Friat Droib einige ziatmen, mußtr ſich daran erinmern, dat die Mäurer und Frauen, „Freilich“ — rief Mites, „zufammenhalten!“ 

  
mial Küchern bedeute Aiſen an dir Wand geſchoben, und Hal be. die kier wie werhrccher heimulch zuſammentanden, nichts enderes Wir etommen jt doch keinen Wagekonkrolleur“ — berrerkee 
ſßternaß ich am gul die Aikten niederlichen, die Sinhle den tlanten,als ein Recht zu fordern, das ihnen geſehlich garartkert Lerrd peffiwiiſtiſch. i2 dus ——* — 
ivöter Kintreffenden übertaſtend, Beim Eintritt nickten die Leute war. ů „Eewiß nicht, wenn wir nichts dafiür tun, Jerry“ — ent⸗ 
imander zu: kieße Stille herrſchte. alls Wcter erſchien ein öſterreichiſcher Vergmann namens gegnete Hal. —— 

Als Marn Burke erſchten, ertaunte Vat an lürem Ausdruck, Huszarx, mit dem Cllon n Lerdindung oetreten war. Nun, da nnd der alte Mike ſchlug ſich, aufs Knie. „Wir mülffen alles 
gaß ſie wieder m ihren alten Pefimismus veriellen hei. Einas] angsfengen werden bollte, blickte liche ſchenn und unruhi, die an⸗ verſuchen, und wir werden ihn auch bekommen nn·. 
Tugenblick empfand er »ine gewiſſe Empörung. Tas Abenteuer deren an. Den meiſten mar jegliche Verſchwärungstoktik lremd.. a. jat, — rief der Arohße Jack: eins Aerrte Brüut jedoch ſchlen 
Mgeilterte ihn berart, baß er verlangte, eß ſole glle begeiftern und ſie verſtanden ſich vicht derau. Olſon, der naturßemläh ainr mit dem Lethelten der anderen nicht einderſtanden, ünd ſie 
futerlondere aber: Warn. Asic ſeden, der keiblt noch wenig ge. Fihrer war. hotke ſich aͤſcchtlich ſerrgeholten: ſle ſollten mir diefe es, die Hel die erſte Lertion im rillen dieſer polhyloten Maff 
ib. Aſtieh im bei anderen dee Zuftand nnanfhörlichen Leidens Wagckontroſleurſache abtin zuweße Sriagen. ö gob. „Sprocken Sie Zu ihnen, erklären Sie es.“ — Sie wies mit 
26,, Katürlich batte Rarp allen Erund für ihrt trüben Stim⸗ „Iemand miß ſprechen“ — fagte Fran Dabid. uab als das demi Finger anf die Umſtehenden. Sie und Sie, Wresmak, Rlo- 
zunngen — doch ſand ſie ſelbſt, daß oirte eine; Entſchuldigung Scwrigen dennoch arhielt, wandte ſie ſich an Hal: Sie werden wocki und Jam. Iür wollt doch einen Wägelonkrolleux, wollt Sie. , wvilt Euer Selde. Verſteht Jör?“ 

  

  

    
   

    

bedurſten, und bat um Vergebung wegen ihres „Jammerns“, Wagekuntrohlenr ſein, ſprechen Sie.⸗ ie wußte ja, daß er von ihr erworteie, ſie werde die anderen „Ach bin hier den Jüngſte“ — meinte Hat lächelnd. — Einer Ja, jal“ enmutigen. und unn verlroch ſie ſich in einer Ecke und ſad zu. 1 von den Aekteren foll keden.“ — 5 oxlfesung falgt ) .. * 

        



  

Die lange Schutzzeit der Radaune. 
We der Beratung der großen Uufrage im Molkstaar nuurch dit 

ſoßialbemotratliche Purtei gaetrellend ben Turbinenbau in Prauſt 

erklartt der Cenator Fr. Leble, daß für die Anwabner der Ro⸗- 

brune fein Schaden enthtche und daß ktin Menich rin Aurriftt auf 

Schadenerfaßanſprüne Habe. Aucth leide dir Mulbernährung nicht 

durch Lie lunut Sperrzeit ber Mad iine. Hutte der Senator ander⸗ 

Motather. oisß eint iriheren Aerronbsfollaatn cus dem Arbeit · 

Arberptrvand dek Vougewrthet geabt, daun hätte er vorſichttger 

bit Anfrehr brantwarlel, Ao. michl nur btautzwortet. londern 

auch ehanher! Kuthrt Grnoſftres hatten Menl alt fir barautf hie- 

Wieterl, Paß kit Mubamt der Wobtergrber bet Mräͤnben füt Pir Ex⸗ 

wähner der Madaune k' Aeurr Eri Sculg-Nrnuhl hätie nicht 

ſu grnter chake AGeteit unt, 15 Arpbrütrfamilien pphachlen 

macter künntn. wenn riäuterta Eäoſſer ur Nerfügung geweſen 

nürk. (Iiber muh bit Weliher ir Wufrherbergt etlriben Kinen 

Mbfen SMden wie aus na kirtaenben S Gi utwechlel erüechtlich it 

cruutchrib'rne, den 27. Inni 192l. 
Au den Kegir'sbrrtretet Cren Phelspfen. 

  

    
   

  

   

Cyra, 

SIr, Mie untevzri n- WeHHErr von Wurtcherberge. exleiben 

Puürfc, bir nur (Koan t Kinten untruhe Schulpgzuil ber neurn EE 

Lannt veramaht ein animtt Rarter Verrortretrnde! Cnehlwefler 
chüttrten Aabannetämm 
rden WMien 0 — 

Fen voem Trichterband! 
in unpallierhar 

b chen Wür Lim Fiichamle vor⸗ 

KfReiir bathtili cichefftn wiürt, Le wir 

eten witden⸗ 

reähite. Vrurs Zarken Xius Kanben., Aerembtt 
„ietbein, Gian. G6. XAcRhteant. Narsuardt 

Eüberf. Miendl. 

(Aitherbernt, den 2K. Juni K921. 

Len nebenlrhenten NAuttüh-ungen seitehe ick mick mm. inoem 

en aul Wanktheit beruhrv. M brüntrant eiur loferfiar We. 
aaung dierch bag Tehn brs Tanphrt Teietbardch unt 

rint kkienmiue Aüiulit der Hel Dr. 

Ter Grusttukcbrreteker. gez Traheint 

  

   

   

  

    

  

   

    

  

   lente flatt bet 1＋ 
andtSenιπι ε, 

Ten Grrrr “ 
Werbrt 

nahn Fen Niantea 

            

    

  

    
      

Teet Herrn Svichtauttunten Tanzig tast dem Ketickt wiitet⸗ 
Nah Uit werieitigen Buüsben nicht aberhiebtn kind. EE 

3eIbft Rüvyn überriigt a duitch das werenlangt 

Luenwatzt: Meitächtihn Wierütn und tiand allznählich ver⸗ 

Lumpien Witan mant : erntt aut ern Semor ⸗ 
kungen Cbra unt Gettcher Werden ‚otll, zl! Abhilte 

Ermaenz nuimendig, De ſesrücherbrr gea. Philipſen, 

Tem Eennt. tadtarmeindr Danzig. Tittban ⸗ 

brrattuttz ů Aerargeben, daß bit Ber⸗ 

HDältrint werlich is Iirgen. wie dens geichilbert And. Ter 
Telchverband bat bie Grabnutnn dem Auheldeich Ber ellen 

Faudcute in Strecken ven je 8 ter Lange verdattttt. Lie 

Pöiter crHärtu keint Pacht inhle utn., Ea dit Srasmikung 

vollhnbig vronrcltet tft git ünd ann. dah die Tirſhau⸗ 
n., Paß dir Schüß⸗ nerwaltung rX reher ba kfanrit ma⸗ 

Mit Eer nrurnt hrrn An Irr wit in den vorigen 
und bis wir L. t waͤren dann in der 

&bencht die Abſicht. 
n Schaden haltdar zu 
Schaben au der Ge⸗ 

Dempfehlen, umgehend 
gen. M. Doerkler 

der Dertei drti Erna· 
rdeirch ihren Vartei⸗ 
hi. geſchädigt werden. 

ö‚ i ewitlxn iſt, die 
eniger abſichtlich crerugt 
e kestrur derahlen mußten. 

Kjetur lunderlart -Un⸗ 

  

   
         

     

       

    
    

  

   
   

       

    

      

   

  

   

  

   

      

   

     

  

  

      

        

  

Lürteülichlel! 

Sintipiſches füt dit Feir vom 26. Junl bis 2. Juli 1921. 
»oren: männlich 15 tebend und 3 Tatgeburten, welblg 

De Kronbenverſcherung der Gelegenheilsarbeiler 
unftändig Veſchäßtigtew. 

       

F b, Xbtrilungkvsrücher bri ber XUg. Oriskrankenkas⸗ 

in Tonztu. 

  

   
           

  

    

    
   

ů Neſchäfrigungßz ⸗· 
e üichsrungöäpft 

Aftigten Arbeiter der * dir Praxitl jatt tüäglich 
ismohl bii KArbrilgebern ais auch bei den Arbeit⸗ 

er EEMn Anflarhent. 

Ring Dansigs als Gaienſtndt. ir 
Zerrrer bud der 

Wit der zenrhwtuden Bebeu⸗ 
dat Traasvor:- 

Kolls ipitkeu. 
Arbertslröften 

   

  

   

      
     

        

   

  

     

atn des der Begritt der 
n ik. londern daß ern 
hütnis nrigrunde lir- 

lann and E= 

eniger als 

Lt zu ſrin 
E 1 

Eüe emwede 
bder in: 

     
    
      

          

     

   
    

  

  

36, barunter 12 unehelich, Zahl der Eheſchlitetzungen 45. 

Sterbeſälle an Maſern und Röteln 1 unter 1 Jabr. an 

Typhus 1, an Tubertulole 2. an Krebs 7. an Lungenentzün⸗ 

dung 2 unter 1 Jahr, an Matzen- und Darmtatarrh 6 unter 

1 Jahr, gewallſamer Tod 2, alle übrigen Todecurlachen 80. 

Zuſam mon 51, darunter mänmiich 23, welblich 20 (unter 

1 Jahr männlich 10, weiblich ü). Anfektionskrankheiten: Schar⸗ 

lach 2. Diphterle und Krupp B. — Fremde ſind polizellich 

gemeldel insgeſamt 1338. daron aus Deutſchland 538, 

Polen 147, Amerlta In, Rußland 28. Oeſterreich 15, Eng⸗ 

kand 11, Ükraine 11t, Otallen 10. Dänemortk d, Litauen O, 

Tſchaäwflowafel 7, rronkrrich 7, Holland 6, Lettland 6, 

Schweis 5, Memel 4. Ungarn à. Schweden , Huniond 2, 

Rorwegen 2, Belglen 2. Jopan 1. Serdlen 1.— Uuf bos 

Jahr und 1000 Einwobner berechnet betrug die Habl der 

Webarenen einſchl. Toigeburten 25.,4 (Vorwoche 28,5), der 

Sterbefölle einſchl. Totgeburten 14.6 (Vorwoche 10,8), der 

Cheſchtlehungen 12,6 (Vorwoche 9,5). 

Aus dem deutſchen Oſten. 
Aböfimm ler In Oflprruhhen. Die erfte Jahrſeler des 

oläntenden üftmmungeſläaes iſt am deutigen Sonntag 

üderal im früheren Ubſtimmungogebiet feſtlich begangen 

worden. Wiederum, wit vor einem Jahrr, hatten ſich in 

elnmüliger Begelſterung alle Schichten der Beröiterung zu⸗ 

ſammengefunden, um in donkborer und freudiger Erinne⸗ 

rung des Toges zu gedenken, an dem dle unerſchuütterlich⸗ 

Heimot⸗ und Bulerlondeilebe der Ermlünder und Maſuren 

alle ſeindlſchen Anſchlage auf teuren deutſchen Boben zunichte 

gemotht und welthin in alle Welt die Kunde von der euch 

im Ungliic vnüberralndlichen Kraft des dautichen Volkstums, 
wenn es nor einig iſt, getragen hatte. Beſonders in Allen⸗ 
ſtein wurde dieſer Toh feſtlich begangen. Ein Geſtzus aus 
allen Schichten der Bepölkrrung durchzos dis Stadt. Kuch 
in Danzig hatte der Mafuren- und Ermländerbund zur Geier 

eingeladen. Einige tauſend Berſonen batten ſich im frledrich · 

Wilhelm⸗Schügenhuus zu einem Volksfeſt zulammengefun⸗ 

den, dos einen ſehr anregenden Berlauf nahm. 

Sicherung der Heldengraͤber in Oſtpreuhen. Wie nom 
Königsberger Oberpräſidium milgeteilt wird, iſt dem Haupt ⸗ 

gräbtramt in Königsberg auf Grund des Entelgnungstzeſetzes 

vom preußiſchen Staateminiſterlum das Recht verſtehen wor ⸗ 

den, den Grund und Boden der in der Propinz Oſtpreuten 

außerbalb der üftentlichen Friedhöfe angelesten Krieger⸗ 
begräbnisſtätten zum Zwecke der Erhaltung jener Grüber im 

Mege der Enteignung zu erwerben oder das ewige Ruherecht 

darauf grundhbichlich eintragen zu laſſen. ů‚ 

Aus Pommerellen. 
Unterdrücung des deulſchen Gewerrſchaftobunder der 

Antzellebten in Poſen. Die Geſellſchaft taufmänniſcher Ber⸗ 
tint vom Jahre 18ad in Bromberg, ein Zwripverein der 

deutſchen Gemerkſchaftsbundes der Angeſtellten, iſt auf Befehl 
der Boſewodſchaft aufgelöſt worden. Der Grund zu dleſer 

Maßhnahme dürfte. wie uns aus gut informierter. Seite mitt · 

geteilt wird. Larin zu ſuchen ſein, daß die polniſchen Regle⸗ 
rungoſtellen neuerdings alle Vereinigungen zu unterdrücken 

lüchen, die mil deutſchen Verbänden im Reiche in orgoni⸗ 
ſotoriſchem Zufammenhang ſtehen. Offenbar ſtellt dieſe Maß⸗ 

reßel Kur den Anfang zu einer Reihe ühnlicher längſt beab⸗ 
lichtigter Verfügungen dar, durch die die polnlichen Re⸗ 

gierungsſtellen die deutſchen wiriſchaftlichen Verbände in 

Vaſen an der Entſaltung ihrer Tötigkeit bindern wollen. 

Ueberfüährung SGeiſteskränker nach pommerelliſchen Hell⸗ 
anklalten. Der Lodzer MWagiſtrat hat, einem dortigen Watt 

    

     

Arhrügebers und des Arbtiterl nicht länger dauem fſoll, d. h. 

weun beide Peile bei Eingehung des Arbeithverhlltniſſes ſich be⸗ 

wutzt waren, dat die Beſchältigung tatfächlich in weniger als 

uuche bernder kein mutzte. Der Segenſtand der Beickäftigung 
alto einr in ſich abgeſchlorfene Urbeitslriſtung ſein, nach 

deren Peendigung dal Heichiſticungsverhällnie auſßören ſoll. 
Lithen dier Boraukfetungrn nicht vor. ſo kEermmt unttändige Be⸗ 
ſchäftigung nicht in Frage. auch ſelbtt dann nictu. wenn das 

Arbentkrerhaltns taiſächnich weriger als eine Wuce gebaueri 
bael. Ein Wetchsſeigungsverhällinis anf Probe für eine 
Wocht urd barüber pber ein tolckes, das auf unbe⸗ 
Kimmtt Zeit vertinbart närd und jeden Aygenblick beesdet 
werden kann „ TS. aut befonberen Gründen ichon nach 1 bis 2 

Tagacn) ikeis unſtändigtrs. 

Nuch der Kechtiprechung Rad Exllärungen oder Dertinbarungen. 
die Seſchäſtigungsverhältnis auf weniger ald 

rſcheinen laſſen ſollen. dedeutungklos, d. h. 
aaverhältnis nicht eupe dadurch zu einem 

rerden. daß ber Lohn täglich aukge zalllt 
Arbriter tigtlmätßig am Kend jrdes Tages wieder 

enden Tag Seltrilt werdtn. oder daß bei 
mit den Arbeitern vereindort wird. daß 

ae margens von veuem nachhrhragen haben, ob 
x n iſt. Soſfern kortgrictzt Erlegenheit zur 

lien dir Erbeiter 218 kändig beſchät⸗ 
stortit don den bei Mäbeltrundportunter⸗ 

Derirnen nur diejrnigen Arbeiter alz un⸗ 
&onzuichen, die nur fär einen bekimmten Um⸗ 

a denen Grlebigung weniger alt eine Wocke Zrit gebraucht 
*D ang,Evrmwen Worden hiid. Wenn et aber bon vornherein 

— ider Teilr [dei Unternehmers end des Arbeiters! 
a nock ſedem berndigten Unmug bei dem 

D barent Zun den ertten an⸗ 
die einselnen 
lichen. Kil!⸗ 

Ehansenen Ar⸗ 

Siatt Pr. 
vuf die unter 
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zufelge, mit dem Vertreter her Thorner Starpſtet, Ot. AED 
zan, einen Vertroß abgeſchloffen, wonach alle ougenbliätich 
in Kochanuwka b.findlichen Geiſteskranken in Kanraßſtein 

und Meuſtadt in Pommerellen untergebracht werden ſollen. 

Beide Auſtalten ſind für 1500 Krante elngerichtet, während 

zurzelt wur 400 darin untergebracht ſind. Gomäß dem 
ſchloffenen id vnom Stadtpräſidenten Rzewski und dem 

zernenten der ſrädtiſchen Abtellung für öffentliche Woblfahrt, 

Herrn Macinski, unterzeichneten Bertrage wird der Lodzer 

Magiſtrat tür ſeden Kranten 10% Mart tätzlich zahlen. ie 

Sahl der Geiſteskranten in Kochanumka betrönt augenblicklich 
250. Die Ueberlübrung der Kranken wird höchſtwahrſchein ⸗ 

lich im Laufe einer Monats eriolgen, nachd⸗in die Mrektion 

der Staatseiſenbahn eine entlprechende Anzahl Waggons für 

dieſen Zweck zur Berkügung geſtellt haben wird. 

Nus aller Welt. 
„meder mit den Gewerkſchaftent“ Der Deutſche Trans⸗ 

portarbelterverband hat im Jahre 1820 für ſeine Mitglieder 

einen Geſamtmehrtohn von 2 Milliarden 879 Millionen 

917 000 Mart erzielt. Das bedeutel för den einzelnen an den 

Vobhnbewegungen betelligten Kollegen ein Mehrwochentohn 

ohn 87.883 Mart. Wle recht hahen doch bie Kommuniſten, 
menn ſie ſchrelen: „Nieder mit den Gewerkſchaften!“ — ſagen 
die Unternehmer⸗ 

Neue Urten der Selbſtmordes. In Goenne, Kreis Neu⸗ 

ſtettin, betzing ein jugendliches Viebespaar auf eine neue 

Welſe Selbſtmord. Die Lebensmüden umwickelten ſich nach 

relchlichem Alkoholgenuß mit Draht und warfen dann doſſen 

Ende üder eine Starkſtromleltung. Sie waren ſofort getötet. 

Iutereſſonter Münzenfund. In Balsbrey, unweit von 
Schiwelbein, ſand der Beſtzer Vöttcher bei Aufräumungs⸗ 
arbeiten unter dem Erdboden der Scheunentenne ein innan 
und außen glaſterte? ur Mülns, mit Münzen. Das Tongefäß 

zerbrach vollftä., dig. An Münzen wurden geſunden: 40 große 

Silbermünzen und 350 kleinere Münzen. Die Münzen, hie 
ſehr deutliche Prägung hatten, entſtammen der Zeit des 

30 jährigen Krieges und ſinb verſchiederer Art. So findet 

man den ſogenannten „wilden Manntaler“ von 1628, Beld⸗ 

ſtücke mit dem Bildnis Leopolds I., Ferdinande II., Bogis⸗ 

law uſw. darunter. Die Münzen entſtammen wahrſcheinlich 

einer Kriegskaſſe oder einem Kloſterſchatz. Eo ſind neben 

pommerſchen, öſterreichiſchen, polniſchen, auch Hamburger 

Urd Tiroler Münzen vorhanden. Dem Altertumsforſcher 

Lemke⸗Stettin iſt Mitteilung gemacht uvnd bürften ſeine An⸗ 

ſichten und Unterſuchungen eine volle Klärung bringen. 

Immer wleder neue Mordwaffen. Wie ameritaniſche 

Blätter berichten, bat ein Engländer, namens Temyle, ein 

neues Geſchütz erfunden, das fähig It, elin Geſchoß von 5. Ton; 

nen über eine Diſtanz von 306 bis 500 Kilometer bei einer 

Schnelligteit von 8 bis 10 Kilovieter in der Sekunde obzu⸗ 
ſchießen. 

Es wird krohdem weller geiplell. Trotz des ſtrengen 

Spielderbots, das für die Seebäder ergangen iſt, blühen in 

Binz und in Sellln auf Rügen mehrere Spielklubs. Es wird 

hinter verſchloſſenen Türen Roulette und „Bac“ geſpielt. Ber⸗ 

liner und Leipziger Spleler ſind die Unternehmer. 

nette Wiriſchafl. Aus Belgard wird geſchrieben: Im 

Jahre 1015/16 wurde auf dem hieſlgen Vahnhof unter Oroßem 

Koſtenaufwand ein neuer Lotomotiv-Schuppen nach neueſtem 

Muſter gebaut, der aber bis heute noch nicht in Betrieb ge⸗ 

nommen war, außer, daß er als Lagerraum für Eißen be⸗ 

nußßtt wurde. Jeyt wird der Schuppen wieder abgeriſſen. — 

Kommentararübrigt ſich. 

ober monatlich) zur Arbitsleiſtung vereinbart warden find, 

ſondern wenn fie jedesmal zu den einzelnen Axbeilstagen beſonders 

beſtellt werden, Das Gleiche gilt auch für Aushillskellner, die 

nur auff beſondere, jedesmalige Beſtellung für 1—-2 Tage zur 

Arbeit erſcheinen dürfen. 

Zür die Krankenverſicherung der berufsmähig unſtändig be⸗ 

ſchäſtigten Arbeiter und Arbeiterinnen beſtehen binſichtlich der 

aflenzuſtändigkrit. Meldung⸗ Beitragszahlung uſw. andere Vor⸗ 

ſchriſten als für die fiändig beſchäftiaten Perſonen. Möhrend für 

die Verlicherung der lehteren ſtets die Krankenkaſſe des Beſchäf⸗ 

tigunggortes maßgebend iſt, lommt für die Verſicherung der un⸗ 

ſtundig Beſthäftigten die Allgemeine Ortskranlenkaſſe ihres 

Wohnortest;in Vetracht Es iſt bemnach für alle im Bezirk 

der Stodtgemeinde Danzig wolnenden unſtändig Heſchöftigten die 

Allgemeine Ortslranlenkaſſe in Danzig. jur die in den Kreiſen 

Tanziger Hötze oder Tanziger Niederung wohnenden die Allgem. 

Eriéskrankenkaſte des bettelſenden Kreiles zuſtündia. 

Veſchaſtigten hoben bei der Krankenkaße ihre Eintragung in dem 

fuür ſie beſondert fubrenden Mitgliederverzeichnik ſelbſt 82 

brantragen: ihre Arbeitgeber ſind alſo⸗ nicht zu ihrer Aumeldung 

verpflichtet. Die Krantentehlendeiträge werden nach dem Erts⸗ 

lohn bemeſſen; ihre Teilung 1 Drittelung) erfolgt in der gleichen 

Weiſe wie dei den anderen verſicherungspilichtigen Perſonen. Die 

unttändig Beſckäftigten haben ihre A⸗ teile lzwei Drittel) 

jrlbſt bei der Kranfet zu emrichten. Ton Arbeitgebcranieil 

n Trittel) trägt (on elle des ojt wechſelnden Arbeilgebers) 

der Ermeindeverband. Ein Unſtändig Voichäſtigter, der ſeine Vei⸗ 

trägt an die Krankenfaſſe zahlt, hat lin ber Regel nach Zurück · 

Kgung einer Wartezeik von hchſtens 6 Wochen) im allgemeinen 

Antprüche auf die Kaſlenleiltungen. wie ein durch tinen 

neder anpdemekdeter Verſcherter, auch wenn die Krankhꝛit 

rch einen Unſall im Actriebe hervorgerufen worhen iſt. Bei 

Vetriebsgunfällen ſolcher unſtändig Beſchäftigte“, die nicht bei einer 

nlenkage voriichert ſind, hat der Arbeiigeber (Unternehmer) 

  

  

  

    
    

    

   
  

    

   

  

   

      

  

   

ten 13 Wochen die Krankenhilfe zu gewöhren. 

veiſeln über die Meldepflicht, über die Kaſſenzujtändig ⸗ 

üt es ſick, bei derjenigen Krankenlaſſe, bei der vie 

ů „u Prrionen des betreiſenden Arbeitgebers ver⸗ 

Hud. uder bei bein für dieſe Kaſſe zuſtändigen Verſiche⸗ 

Nückiragt zu helten. Letzteres würde bei Streit über 

rhdern nis, über Anlprüche auf Kaſſeuleiſtungen 

in erſter Winanz it entſdiden haben. 

Eb und inwirweit dir bevoritchende Kelorm der Reichsverſtche⸗ 
mimmungen dann einſtweilen 

u Gebiet der Freien Stadt Danzig 
ane der Krankenvorſicherung der 

Kenderungen und Verbeſſerungen bringen 

     

     

  

            

     

   

Tie unſtändig. 

 



  
  

80 i über die Ent 
WäeteuLs — 

Sh nas, Hrete Deae- wſüni kimn 
Süäüie 

dt ſich aber die Gragen. 

— 
ten der Wter. 

„ welch Dendiger Wucge Sahm. Eer. ö 
— 5 oberde Win t auf Entſcheldung durch den Völterbünd 

uberi Müm ich: Tie Hruge Letreſtend die Kerſaſfung von 
Oanzth⸗ bie airterft wichtige Froge des MWugamsalal b vie⸗ 
meilttäriſche Vertribtgreumg tar Otadt in ſich ſchitekt, die 20 daßs“ 

anghi In Polen, mit er durch len von der Stad Leßiwn 
mit der pyiniſchen A abgelchlollcnen Vexlx ioü 
—.— In dex n 'en Zei werde. wie Sai uferte, rigt 

Deruüig ber ——— kraße bürch die ————— 

8. anßtrebent doch hat Danzig das grühte Berkrauen in 

much bie — land imnd 

mwir aicht daß ote Duntſche findl Hber doß Gebiet von 

mommen und dem Bölberdünd zur. Cutſcheidung vorgelegl 
— Wichttg iſt: die Fraat des Milhürmanbals, bos die Voelen 

die 2 Wecht, le des Völkerbundel. unter deſſen Oarantie ei ſtehf. 
die zwiſchen Peuffchls 

abstchluſſen würde. ärde hen Dölkerbunbros veſchkftigen. Ohne 
der Dölkerbund wäre Hsnzig verloten gewefan. 

Et ‚ üten, de e 
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Weie iim erſtey UAA Luch Ieot Eurnfung ringelegt. Dle 
Dul, 28 Dii 20 ů üs-- findei am Ditselg, 

  

   

   
Oſſeroche, Erleönifle. ö 

G Uhr Wün.hi, 5 nach Dirſchau führt. 
V e Dicht,“ dichter, am dichteſton. 

lle Günhe bis an die Türen beſetzt. 
n dor 5 Kſe an jeder Tür mehrere Perſonen immer 
eyfe an Kopf. Nür zivel hir hen ve, ſcheinen noch Platz 

zu bieten. Aus ledem. Benſter fehen zuol vergnügte Herren. 
Sie fyaven, ſich, wenn Reiſende an, den vorſchloſſenen Türen 
rütteln. Der Bahnſteig vollt Menſchen. Alles drängt. ſich. 
alles ſucht Biaßz, Man wird geſchoban und ſchiebt weiter⸗ 
Plötzlich ſehe ich die rote Mütze des Deamten. Mit Macht 
drünge ich mich zu ihm. ich frige, ob noch Wagen angehängt 
wülrden. Er vernelnt höflich, aber beſtimmt. Ulſo auf die 
Suche. Es gellngt mir ſchlleßlich, als der Sechzehnte in ein 
Abtell zu krapem. Ichſtehe am Fenſter und habe wenigſten⸗ 
Luft zum Atmen. Jetzt aber kommt eine iunge Dame und 
bittet Tehendiichl noch einſteig jen zu büürßen. höſlich belfe 
ich ihr und dränge nach kmten, Wik ſind ſeßt ſtebzehn. Leßt 
komunt eine dltete plel energlſchere Dame und behauptet, für 
ſie wäre auch noch Plaßz. Veichtgläubig läßt man auch ſte 
noch hinein. Es klingelt, man gfoubt, abfahren zu können. 
Strüllicher M Dagegen ſteigen maßß ein Herr und eine 
Dame ein, Jehzt ind wir zwanzig. Es wird wleder die 
mige ungen⸗ uber aul den Scherz fällt niemand 

erein, Es iſt jeht 4 Uhr geworden. Hat keiner ein 
Abfahrbitet bei ſich! ruft ein Wlabold. -Plößlich ein Ruck 
nach rücwärts. Wollen denn die Wagen zurlict7 Der Wißz⸗ 
bold fragt jetzt, ob auch alle Rbetfahrlerten bei⸗ſich hätten. 
Von dröuußen eim Gel ufe nach vorn. Den Grund konnte 
man nicht entdecken⸗ hört es nur, ſehen kann man mür 
den Rücken des Wördermamies. Endlich it es 4.15 Uhr ge⸗ 
worden. Her Zug ſehzt ſich in Bewegung nach Peiershagen. 
Dort wollte mich ein Kreund erwarten. Aber, obwohl ich auf 
den Zehen — natürlich nur meinen eigenen — ſtehe und die 
Augen, wie auf: Stielen nach vorne ſchicke, da Gug y 10 
ihn üchl. Ou St. Albrecht guetſchte ich mich heraus. Und 
da ſteht mein Freund ganz vorne am Zuge und lacht mis, 
aus. „Ein andermal ſteigen Ste in Petershagen ein,“ ſagt 
er, „es werden ſtets Wagen rorne eingefügt, und die ſind 
ganz leer.“ Aber ich werde es in Zukunft noch klüger machen. 
Ich werde erſt in dirſchau einſteigen, wenn alle anderen ſchon 
ausgeſtiegen lind. Dann habe ich ſicher Platz! — 

   

  
  

  

ſrenge für Untervermietung. Auch für Tanzig ſind 
Grundfätze für die Unterbermietungen ausgearbeitet worden, die 
an den einzelnen Stellen bearbeitef werden. Eß ſind Höchſtgrenzen 
vorgefrhen, und es ſyl auch dem Hausbefiter ein Anteil zugebiligt 
werden. Uns liegen nun die Richtlinten ſar die Unterveruile⸗ 
tungen in Kdln vor, die der Oberbürgermeiſter erlaſſen hat. Für 
die Preisberechnung gelten folgende Grundſätze: Es wird dir Miet⸗ 
wertanteil des leeren Zimmers im angemeſſener Verhältnis zum 
ganzen Mietszints zugrunde gelegt. Dann iſt der jetzice Werk der 
Einrichtung zu ſchätzen pder auf Grund von Rachmunhen. nuchhu⸗ 
wolſen. Wei LNr Apſchreibung der Einrichtung iſt eine Dauer don 
30 Jahrefr bei einfachen Müheln um 20 Jahrrn del beſſeren 
Mrbeln, ſowie Tilgung ben 5 Protent vorgeſehen. Mie Nutilngs⸗ 
daher der Wafcße iſt auf 4 Jahre e genommen. Weaß ängelegte 
gtapilal ilt zu verhnken, mit einer is'koprämie. Weiter kommen 
in, Betracht Neinung ter Wätct Artievung und eiwaige Oe⸗ 
bührun Die Vergü:un für Hetyag⸗ p Ge• 
Bad, Klavierberutzung uſw. iſt nicß iſ eindegriffen 
preiſe für ein Dimmer Aind je noch Aüsſtattung monatlich 57, 
100. 180, 150 und 195 Macl. Für zwel Perſonen erhbht ſch de 
Pveiß. 
Sechälterume ſind. latratibef els Witzursurne. ur Aus⸗ 

wasmſehn Graben iſt siu Haub, das iie Aen Gtetten wüe Mel Fikr ⸗ 
etung möblierter Jimmer eingerichtrt war. Es diente alo 

Wohnzwecken, und: ſür die Miste eſtanb rdir Hichſigrenze⸗Ser 
Haliäbeſiter wollte min den Gauntmieter hercirsbe amen väs die⸗ 
Wohnränme als Geſchäftsräume vermieten zu können. 

Zack iſt er an keine Höchſtorenze gebunden, Tas Miesiaicune- 
amt genehmigte die Kündigüng aber nicht. Der Hansbeſitzer ging 
dann an das Umtsgericht und Machte hier gektend, daß oß zich michl 
um eine Miecte, ſondern um eine Pacht handele. Für die Pacht 
aber iſt das Mieteinigu: MSaut, nicht üuſtändig. . 0 Migungs⸗ 
umiter aber ſind noch nicht in Wirtlant it getreten, 2 2— 
gericht entſchled dahin, daß hier' keine Miete, oodeen A veine 
vopliege und die Kündigung der Pächt wurde ecüere S 
werden Wohnräume mit allen, Mitteln in Geſchüftsräume ver⸗ 
wandelt. Das Wöhriungsamt hat bßort eingegriffen, da Wöhn. 
räume ohne Genehmigung nicht in Geſchöfthräume verwandelt 
werden dürfen, aber die Macht des Wohnungsamis iſt auch be⸗ 
jchrünkt. 
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Guhtbe aü 1 Mik-, ſchlant. Werssbat. 
große, braune Ungen, geiſunde Mäßßchtrfurbe, ApRGI 

Vyſtzetprä „Abtetluntz 1 e. 
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Aus dem Deulſchen Otten. 
WüMet bia pler uuf der Ewnber 

chichauwerft. 
vet — * — 

u 22222, — 

Ininiſtarlunt in Werlin als Dorfiyender, 
2. Sewereſchaſtsſekrrtär Waude aubd Eibing, 
5. Dreher Schrelber aul Elbinag 
. Gewertſchaftsſerretar Haikowün aus Danzſie, 

Suetts Eaure ae Sritt, — 
rektor arẽg i —* 

16. Proturiſt, Oelſchlanet uub ben * 
7. Tirekton Dr. Lohinann auiß AWnigsberé 1. Pr, 

zu 5—7 aln Ardeitgsberbriſlher, * 

in einer Litzung zu Elbing, den 28. Junt 1921 
bolgeuden Ehiedaſpiuß — 

gefallt: 

Ste War bexechtigt. wenn eine, der in L Latd Mier 
vorgeſchenen Boraußſetzungen vorl! H0. ber, P. Sieſa 

er die Urbrit unbefugt verlaſſen hat, oder fonſt den nach 

EASSEEAEA werden 1 E nier. e Arl 
werfs ee verwarnt worden ſind, und 
endlich, 

kennen, hbaß r bas Vorgeh 
Grundlage gäfehlt hat. 
Krbrlter ſt Daher an ſiezß Sache des Unternehmerb. 

über das bi 
würde, vo 
ſchliebtn, dis 
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der Lohngebaßang enge Grenzen ieh 
gegenwürtige Seltpunkt. fuch We 
Lohuerhöhung um deöwillen wenig 

    

    

erichwert iſt. 
geſichts der brſpnderen Nollage der Berht 

Keuerungszufthlad ſür, 

erhkhen. — 

ausſccußeän ünt, im 

Urkandsfrage Biellumt m nehmwe 
4. Naoch 8 78. Si 
rat unter andtrom 
beber zu vertz 
ungültig. Kt 
a. a. O. ders S 
binderde Entſßheidußß 

S. Ten Pafb⸗ien whäs 
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Die Arbeiß 
Firma dagegen 
arbeitz⸗ Miniſtör dis 

Am Sonnadend, den 9. 3 
den, 10 Duli. 

Vim ganzen 2000 
——— verteilen. 

Wie ans dür dede des Reichstagsabgeordneten und Vorſtßze 

  

bel dit Ver⸗ aftwatkictenAlrbekten- Hiss 
die Ausſperrunmg End rigvröſes Lerhäkten⸗      Xyegiuelle Habatgge de 

deutſch nur gebrothen, Sesecttrmichm Wrileun Eerdiitut 

Dee, Lit Meignsiteie,0 10 Mau ben 10 
Keichshantuaten zu eee 28 ů 

    

boben „ En 5 

1. Lchemer Wegteurhen be Sauihmam un ecner. 

1. Die Eutſperrung ſie ſtelit ſich al eint Puiltoße Aünbicung 90 

Paragraphen kann einem Arbeiter ülen Diundi K — — Wem 
dem 

Mptitsvertre e ihm obllegenden Berpflichtungen nachzulommen 
bcharrlich ſich weigert. Verückſichtigt man, daß die jämtlicher⸗ 
Urbeiter bei⸗ LR krüheren Wiäderrinſtekiung ——— oner ⸗ 

   
baß trotz der räumlichen Trennung von Stadtwerk und 

Volvmotiwfobyrir ein einheitlicher Betrird vorlirgt; ſo iſt anzuer- 
yen der Firma wicht amn der rechtlichen 

Die Wiedereinßtellung, der ausgeſperrten 

Der Schlihtn ndsausſchuß verkennt aber nichl. datz die Aus⸗ 
ſterrung füär kinen fehr erhetlichen Tell, ter Arbeiter eine grobe 

E. Eörte bedeutet und würde es daher für erwüänſcht haitent. weünd der 
Unternehmer⸗ ohne Ruͤckſicht auf die Organlſationszugehörigkelt 

wige Zugeſtandnis hernüusgehend ſich dazm derſteden 
Wiedereinſtellung nur ſolche Arbelter oushu⸗ 
abgeſehen von der Demonſtration als ſolcher. 

Sweiſe ſchuldig gemacht Shiot die nach den Be. 
    

   

  

iſcee Mitglies hnen Derkreter vei inie, erärhinng maſſe die Dolung aülkr Weuorheiter ſeiß — aller töin⸗ 
atehrn. — — ů — en g as 

wbafths 613ů Ke er bel Miamen Larnt!⸗ ů 
auch den Eindvuck gewonnen, daß die ie Weiſungsſehigtit der irma 

Klaubt guch, daß der 
he zu einer 

nti iſt, weil die wirt⸗ 
ſchaftliche Lagr der Krma durch dis fecbemdeßige Arbeitsruhe noch 

Meichrohl empfiehlt der Schlichtumgtausſchuß an ⸗ 
dringend, ben 

be⸗ veutichen tetellarbeiter⸗Verbandes Dißmann herporging. ſoll 
da Schichau, 
ond berück⸗ 

ſichtißt werder Er dröhie am, baß alle geſehlichen Frittel gegen 
88 
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haßen Wf Arn der Verordnung vom 22. Deßember 1050 (K. G. 
B.. S. Wißh ühte Gi⸗ It 00 i „den 14. Jull, abends 6 Uhr, Branchen-Verſamm⸗ REEE =eeeeees 

1 2 mit * ů Deſe Dbmn l. nt Mn 5 bue EIeer * Donmeratag. den 1G. ces betrsve - wuns. 
Puien Strren in jhren N us e en . u Si ————————— R1 

„ Wieigentierten aue 
* Mittwoch, den 18. Ault, abenbs 7*⁵½ nür: gert.iii. 

iüung Lrſcheinm ſümilicher Valentertru rfarderiich. 
k. Begirk. (rtederſtabt. Sreicherinſel und Auelpab, e ‚ rfSmnmlun vvin 
W, L. Lacheene . Perteiiag. 2. 

  

Kleine Nach ů ichten. 
Eroße Sihe beruu. 

Lrete Gana nen en cn u feſigeſteilt. Dbh aus Hottedun vitd, ber 
E 985 TEurtenheit e — — — 

vin Nordbrobant wolet eine ———— 2 — 2
 

In der Wegend pan Bernitom unwelt von. 

ee n ee fs 
beorbeiteten Urennhulzet üher. 
„Peoch ben Heitungen lud bo fb. Mai 51u. 1I. EE 
Muilltmetet Wolfer in Parit erfallen- Größte in⸗ 
Vatis wies bioher pie Periode vom 15. Märs bid A. Mal 33³ 
aul, wo Rur 3 Willimeter-Weaſſer gelallen wapen. 

In giwilfen Segendern Euclands ftier bas Thermomieter vα 
83 Grnd, was ſeit 40 Jahren nicht nah keſtreſtecct wurdn 
Wie Hevns auk Neuhotk meldet, werden aub den 
arnerikaniſchen Stäbten don allen Salten Tobeskälle 
unerträglichen Gitze gemeldet Veſenderl gahlretch 
Eedesfalle in; Wußort inſolge 7 vielen mam 

e ae errst 
eit k Nör 50 Minuten ſteht ein der Schifftewerſt Siothern 

und Boß in Flammen. Rauch⸗ miud Peuerſaulen aber der 
ganzen Stadt ſchtbar. Lal Den Brünb, uutbe An 80 Bian 
langes Gebäudr, üt dem Korkplatten lagerten, von bem feuer ver⸗ — 
nichtet. Der fruerwehr aun. 8 46 Lie geſährdete Rachbarſchaft. 
wo grobhe Oelvorrdtse. la f.„ nimmt. m daßt- 
* Geur infotg⸗ Aret ae ů— 

roben 
— 

hiſe⸗ —— Di⸗ Wüthümwes⸗ 
arbeiterverbandes ſollen in ieſem Monat durch Nrabſtimmmmug 
darüber entſchelden, ob dar üur dar dritte Suarxtal erhobene Gxtr⸗ 
beitrag von einem Viertel des Stundenloßhnes zu dem bi 
Dreiviertelſtunnentohn-Veitrag weiterhin Leibsgellen werben 
Dir Rote * vemm Gonnabend abend nerwenbak einen langes 
Artikel darauf,- um gegen die Beitragbert „üiieeng, 
muchen, weil ihr die. mergiiche Kbwehr⸗ Or 
Eenmuniſtiſche Zellendauerel micht paht, Der *— 
Bauarkeiterverbanden hahe Eeereſe tür Die- Arbeitnoſt 

unterſtüßrengen und far die Sozialiſterungsbeſtrebungen in Keit⸗ 
gewerbe (das heißt, Für die Beſchaffung von Arbeit U8 dle Urbei 
lofen! D. Red.) — Dbbom verhaltruämäßig ſehr ů 
Geld für Streikß perls 

Hu naküreich ben Ronmwäniſten micht 
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Polttin der Kirche und ihre Folgen, 
X Durch die Zeltungen ging dleſer Tage die Nachricht, dat 

das neugewählte-evangeliſche Kirchenpartament. die Ceneraliynobr. 

in Berlin, ſich in ſo berwiegender Jahl aus ſtrengglanbſgen Ver⸗ 

trelern zufammenſcken wird, daß ſich unter 20 Mitgliedern 

wahrſchemlich nur 15 Uiberale, kreier binkende brfinden werden. 

Um Sozlalbemokraten dart dies Ergehni nicht gleichgültig 

ſeln, zuntel virle unſerer Mutglieder ſich um ein anderen brmüht 

haben Wemeinſam mit den Penukratrn befürchteten ſis nämlich, 

in der evangeliſchen Airchenorganiſetion einen Hort der Riraktion 

zu erhaltea, wie Veutſchand leiber noch üderpeich an ahnlichen 

Neſtern ilt. Ihre Erlürchtung dat ſich ieider beſtötigt: Tie Kirch⸗ 

wird in dein waltiondren ſtahrwaſfer welterſrrin, wahrſcheinlich 

in ber Gpllming, dah ihre Berbündeien der Workriendzen, Milita⸗ 

ribmus, Poligzel und ſchließtia auch ber Thtun wieder gu Macit 

» Knlehen kommen turrben. Nann kbnnte wirder ſecenbrelch“ 

weilerrentert, d. h Eus Molk verdummt und ausgesogen und Das 

band nach außen hin weiter in Caß und feindſchoft geſtärzt 

werden. 

Un einem Ner lehten Sunntante war ich in der Marienfirche. 

einem ter grükten und herrlichten Tyme der Lorlt. der mehrert 

taullend Weuftzen faßt. Eu war Kndachtegolt, aber kaum prei⸗ 

hundert Seelen laßen vor der Runzel. Nych eincm fintiſtiſchen Be- 

richt bründen lich an uuem urwöhnticheu LEtmuntagt in fämtlichen 

vuind bet Rirden Beilintß nichtnehr Iuborrt, nis tlu . Ln 

Ploß hoben. In den meihen länelichen Wrmeinden iſt en nicht virt 

beſſer 
UngeMtes (eicr Latſachen ſollten die Führrtr der Rirck boch 

Indere Cedanken heptu, ais ſich in bewotüem Grtztulath zu den 

Enürn Aultemahen zu ſetztn. ſenten ße ſich vleimehr bemühen. 

bit herriichen Räntit wieder zu küllen und ſomil wenigftens am 

gelftinen und Rütlichen Wirde rauſtau deß Ateiichrs mitzuarbetlen. 

Breuich künnte die Kircht kirt nut auf sanz anderer Gruns⸗ 

Ing unb unter anderen Vorovsſehungen, So wie ſte irnt dahlrht. 

bal kr ein vitt zu ſctwer krinneiet Sctulbtente, uis daß fte fich 

utur rtunde trwirben köonntr. 

Zuynacnit hat die Lerbindung mit ten alten Macuthabern und 

Per Kloflenpolittt dah Knlrhen der Krrche khwer grichadigt. dei⸗ 

dalb wanditr ſich nicht binß dit Sozialdtmokrakit grtzen fr, ſonbern 

auch viele wadtthoft vrligibte Renichen keürten dr den Nütken. 

Taütir Irbteren wollten auch nict mit rinet aungirdigen Schar von 

Deychlrrn. dir lud ſtomm anltellten, wei r damalt ctwas tin⸗ 

brochte. in einen Tohf teworfrn werden. 

Pir alken Mochhaber And glüclich acthürg. und bies Hemmnit 

zur Auchlichten i damit deltitigt. Abet due Kirde kal in dey 

Augen der Sritgenrhen ruch ein weiterrt und wpar ſchlinm⸗res 

Gebrechen; Eu bätt nuentwegt an den mittrlalterlichen Glaudens⸗ 

äheulen . Tit Rarren Aianbensformeln. der engt Gattrßbegriſl, 

Ete Wünlder- Und Selikeitsirhrt ünt dentwidrig und unnotürlich. 

Unt wir baben an Diihtranen, daß fir vuch nicht einet biejer 

Sibckr prriégcben wird. bevor iht nicht das lertt Känllein Er⸗ 

tttuer dit Guſolgichalt kuündict. Dann aber iſt die Jrit tür den 

neuen -Wlaubrn“ getommen för die gothiole“ und ungläubige 

Wilanfdsauung., REit wir Sogtellken ichen Heute haben. Tann 

wirt en nicht eld Reperel pelten, wenn wir hehrnnen: EsS fann 

Lineh aott gehtn. Kher e& iſt uns unmdglick, das Unerkortchlichr 

in Negrittr Kriben, und wit tidtn „üun“ weder in der 

SHMLEfung, nech in det Weltlentüng. Unler Wißen iſt Stöck⸗ 

Dis Sterdli⸗ cee Lier „0 W bi. Vecte 60 fuhlan wir undb 

freilich —— eber 78 iſt bie Berlaffenheit der Geleſtändig⸗ 

kril, eines ſo hohen Guter, dak kein Urris dafür zu hoch 

lichleit. Stie iſt eb, dür uns unſere Wlimenſchen mit gaum anderen 

Auſen betrachten läaht. al wenn wir ſin geborgen wüßten unter 

dem Echmp: elner unendlichen Sate. Wir fühlen und eint mit 

ihnen, als Elut von unſerm Blute, und kragen ſie in unſerm 

Certzen, wenn wir dleſes auf brm richen Fleck habtn. Sind wir 
emd mit der Menſchthyril, darm bekommt auch vir Unhrrblichreitz 
krage ein anderr Anſtih, Eriaßßſen wir die Zukunſt der Renſch⸗ 
beit als uinere Kukunft, dann gibt ei fär unt keine Verlaſtenheit 

meihr unn vrrlirrt aum der Xob feinen Stachrl. Wir bruuchen nur 

koktachlich in unſern Miimenſchen zu irben. um auch. wenyn wir 
langſt nicht mehr nd. ſoriguleben in ihnen. 

Mag bas reltelber Wohlwollen noch ſe erhaben lein: Nurch den 
wiauben an eine Alümacht. die jedrm Oilfidrdürſftinen beiſteht. 
wund eh immer küuhl blelben bis ang Pers hluien im Vergſeich zur 

Auntatrit ürt Wohlmollenb, das von keint: Allmacht weik, welch! 
den Vertumgernden um Leden erhilt. 
— 

Aus dem deutſchen Oſten. 
Uebertcreltuns den Kcheſtunden⸗Arbeitrteges. Das Ober ⸗ 

landesgericht Känigederg bat kürzlich als Reviſlonzinſtanz 
ein ſeßtr beachtenswortes Urtell geſföllt, das der ⸗Soglalen 
Vrapis vom Oberlandesgetichterat Ermel in Röriügscers 
mitpeteilt wird. Em Urbeſſgeber in einem grüberen Müßien⸗ 
betrürd Oſtpreußens hatte leine Arbeitnehmer mit. ihrem 
Willen längere Heit hindurch täglich mehr als acht Etunden 

beichäftigt. Er wurbe vom Hanbesgericht frelgsſprochen, ſe⸗ 
doch hof das Oberlonbesgericht dir Strafbarkeit des Arbeit⸗ 
gebers bejobt, Der achtftündige Urbettstag, io heißt es. lei 
als Kolge der Rerolulton die Verwirklichung einer alten 
Arttiterlorderung. Sie bezwecke den Schutz geßen die Aus⸗ 
nußting der Arbeltekraft. Das zwinge, anzunehmen, baß 
dle Arbelter auch vor der Uusbeufung durch ſich ſerhſt ge⸗ 

tchütt lein müßten, ebenſo wie dle Beßrtmmunten des Kinder; 
ſchungeleges der Gewerbeordwung ulw. nicht durch die Zu ⸗· 

ſtimmung der detriligten Urbelter aufgedoben werden täm⸗ 
ten. Strofbar lel allerdtaus nicht der Arbeitnehmer, Jondern 
der Urbeltgeber, der bleſe Bergeden zuläßt. — Da des Geſetz 
auch kür Danzin Gütthekett het. wäre es angebracht, hler eine 
weit ſchärterr Kontrolle vorzunehmen. Ein grober Tell 
Arbeitarber bat längit wieder eine tüüngere Arhelksteit ein ⸗ 
gekührt. Es wäre an der Zett, dieſt Veletzesveröchter zu 
foffen. 

    

Aus Pommerellen. 
Detl Schlleriunen don einer Lokomotive getbtet. Zwiſchen den 

in der Naht von Voſen gelrgenen Stationen Luiſenhain un 
Areiſing wurden drei Schülcrinnen infolge eigener Anvorſichtigleit 

von einer Vokomotive erfaßt. Zwei Rädchen wurden auf der 

S᷑uſür getdtet. dal dritte ſtarb dald nach der Einlieherung ins   

  

—— abe r — haben wir als Wn Eützaft wahr Erkannt, auch 

Amiliche Bekanntmachungen. 
Retrifft 

Anbringung von Reklameichildern, 
Ilrmenaufſchriften, Schaukäſten uſw. 

   

     
       

  

  

    

Danziger Gloſſen 

Krankruhans. 
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Gerabe diefe Berlaſſenheit iſt die Cueſle der echten freten Menſch⸗ 

  

  

Gewerhſchaftliches. 
Schlebaſpruch ku Büihnengwerbe. der Bühnenverrin Hatte 

Oeeen die Wenoftenſchet beutſcher Sahnewancehöriger Klace vor 

dem Tarifſchiedigericht erhoben und dit Wenoffenſchalt einel vier⸗ 

ſachen Taxifbruchs bezichtigl. Die vier Riagrpunkie waren: i. Be⸗ * 

ſchluß der Genoffruichaft aber bie Sinſtellungszahl von Unwärtern. 

2. Abſchtuß eines Kartellvertragen mit den auslöndiſchen Schau⸗ 

ſpirle roroamisatkonen, 2. Unwendung von Etrell und Sperre, 

4. Anritige Unweikung an den baritätiſchen Stelennachweil. — 

Deb Schledegrricht. dah am 7. Juli von morgend 21 Dis nachts 

11 uhr tagte, wurde von dem unpartriiſchen Vorſthenden. Retzie 

rungtrat Pr. Tibortius vom Kelchsarbeitsminiſterlun geleitet. 

AIe unparteliſch Weiſther nahmen tril Dr. Frunkfurt und Aul⸗ 

häuler. Tas echirdugerich lom zu dem Erheßnii, daß In allen vier 

von dem Pühneyverrin geltend gemachten Klast punkien ein Larif⸗ 

bruch ſeitens der Genoſtenſchaft beutſcher Bahnenangehhrigen nicht 

erkannt werden künne. Hinſichtlich der Auwendung von Etreik, 

Sperrt und Musſpertung wurde feſtgeſtellt, baß diee Rampfmaß⸗ 

nahmen im deutſchen Bohnenorwerbe innorhald der Toriſpauer 

inlomeit unzulälſie nd, ols der Tariſvertrag Beſtimmungen ge⸗ 

troßfen und lür ihrt Durchſuthruns E.Wlepuinfionzen vorztſehen kat. 

Achuhung ber Urwerbelsſenunterftiühung. Die Demühungen 

der gewerkſchaftcn Spihenverbände zur Miderung des Loltts det 

Arwerbelofen heen zunüchſt orn Crsolg gehabt. daß die Reichs⸗ 
regierung ſich Rit einer Erhohung der Erwerbolofenunterſtatzung 
um 28 v. C. einverſtanden erkehrte, Der Reichttag erhob die in 
keintr Sihung vom 7. Juli zum Beichlub. Die eihbbung wird am 
I. Auguſt in Kreſt treten. Ein ſoßiolberzokratlicher Untrag, wo⸗ 

nuch den arbeithlod gewordenen Urbeitern und Angeſlellten ber ver ⸗ 

lorengegangene Arbeilslohn von der Induſtriekortellen erleht wer⸗ 

den foll, die durch Materiatſperren die Suünrgung von etrieben 

herdeiführen, wurd⸗ lewer abgelehnt. Mit dieſen Keichataons- 
beichlüllen werden die Veſtrebungen zur Vinderung der Urbrite⸗ 

lofigkeit natürlich nicht iür uwenden haben, ſondern bie Arbeit⸗ 
nehmerortgzaniſatinnen werden nach wie vor für die Erwerbelolen 
eintreten. 

Briefkaſten. 
F. G. 5 S del Wohnungeſtenergeſeher beſtimmtt, daß von In⸗ 

habern von l- und 2. Zimmerwoßhnungen vie Steuet zu entrichten 

iſt. Wie ilt die Steuerabgabe von i Aimmer und einem ſoge⸗ 

nannten Kabinettt — Ueber dieſe Fragt ilt man ſich ſelbſt m 

Stedtungsauaſchuk. Rer das Geſen beraten hat, nicht einig. Unſere 

Vertreter haben bieſe Frage aulgeworſen und ſind barauf hinge⸗ 

wiefen worden. daß dir Ausführungebeſtinmungen del Senats 

aurs Nähere enthalten würden. Uuf den Untrag unſerer Ge⸗ 
nofßhen wurde dann beſchloſſen, daßh dir Ausführungöbeſtimmungen 

ebental im Siedlungbausſchuß beraten werden. 

    

Oerantwortlich für Volltik r. Wilhelm Bolze, kür den 

Danziger Nachrichtenteil und die Unterhaltungsbeilage Frit 

Weber beide in Dangig: ur die Anferate HBrund Kwert 
in Oliva. Druck und Verles von J Sehl u., G9. Danzig. 
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Es wird allen Zuntereſſenten auf des 
bringendſte zur ſchnellen Erledigung üihrer 
Müniche ernpfodlen, demgemaß zu verſahrtn 

Senatabtellung 
külr ößlentiiche Ardelten. a80.      

  

      33 Buhandlung Volkswach Hugo Bröde, 
Aliſtädt. Eraben 

Reparaturen 
an Haakſpangen u 
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Am Spendhaus 5 und 
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Nicht Vorhandenes wird um- 

gehend besorgt durch unsere 

chhandlungen 
Am Spendhaus Nr. 6 — Paradiesgasse r. 32 

  

 


